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Hannovers
kuriose Automaten
HannovER. Süßigkeiten und
Zigaretten aus dem Automaten
sind nicht ungewöhnlich, frische
Pizza oder kleine Kunst-Unikate
jedoch schon. Und auch andere
nützliche, leckere und kuriose
Dinge sind auf Knopfdruck zu
bekommen. Seite 3

Viele Schäden an den Stadtwäldern
Der Klimawandel setzt den Bäumen in Hannover zu: 39 Prozent beschädigt, 10 Prozent mit starken Schäden

HannovER. Vielen Bäumen in
den Stadtwäldern Hannovers
geht es noch immer schlecht, trotz
der Regenfälle in der zweiten Hälf-
te des vergangenen Jahres. Im
Umweltausschuss teilte das Grün-
flächenamt mit, dass 39 Prozent
der Bäume mittlere Schäden auf-
weisen würden, 10 Prozent wür-
den sogar als stark beschädigt gel-
ten. „Damit liegt Hannover deut-
lich über dem niedersächsischen

Durchschnitt“, sagt Johannes
Drechsel vom Grünflächenamt.

Stadtmitarbeiter schauen sich
jedes Jahr den Zustand der Wald-
bäume an. Dazu wählen sie 53
Orte mit jeweils sechs Bäumen
aus.„Imvergangenen Jahr haben
wir sogar die doppelte Anzahl
von Bäumen in Augenschein ge-
nommen, um eine bessere
Datengrundlagezubekommen“,
sagt Drechsel. Die Experten be-

gutachten die Kronen der ausge-
wählten Bäume. Fehlen mehr als
60 Prozent der Blätter, gilt ein
Baum als stark beschädigt.

Besonders viele lichte Kronen
haben die Stadtmitarbeiter an
Buchen entdeckt. Lärchen und
Kiefern dagegen haben sich
leicht erholt und weisen weniger
Schäden auf als in 2022. Deut-
lich gestiegen ist die Zahl der ab-
gestorbenen Bäume. Sie lag

2022 noch bei 0,6 Prozent aller
Waldbäume, jetzt bei 1,6 Pro-
zent. Grund für die Waldschä-
den ist nach Ansicht der städti-
schen Experten vor allem die
Dürre in den Vorjahren. „Ob-
wohl in der zweiten Hälfte des
vergangenen Jahres deutlich
mehr Niederschläge gefallen
sind und somit mehr Wasser für
die Bäume zur Verfügung stand,
wirken sich die vorhergehenden

Trockenjahre negativ auf die Vi-
talität der Waldbäume aus“,
sagt Ulrich Prote, Leiter im Fach-
bereich Umwelt und Stadtgrün.

Dennoch geht die Stadt nicht
davon aus, dass in den nächsten
Jahren große Teile der Stadtwälder
absterben. „Es handelt sich um
punktuell verteilteBaumschäden“,
sagt Prote. Auf den meisten Scha-
densflächen habe man bereits
neue, junge Bäume gepflanzt.

Wandern
durch die Nacht
HannovER. Im Georgengar-
ten startet am Sonnabend, 24.
Februar, um 18.30 Uhr die 3. Auf-
lage des MoonWalker Hannover
– die Vollmondnachtwanderung
mit vielen Überraschungen auf
und an der Strecke. „Nachts. Im
Dunkeln. Wandern“ – das ist das
Motto des Kultevents für die gan-
ze Familie, bei dem es nach dem
Start am Großen Garten auf die
zehn Kilometer lange citynahe
Strecke geht. Kinder sind in Be-
gleitung ebenso herzlich will-
kommen wie der Familien-Vier-
beiner. Unterwegs erwarten alle
Teilnehmenden Überraschungen
und Illuminationen sowie am En-
de eine warme Zielverpflegung.
Der Zielschluss in der Nähe des
Schlosses in Herrenhausen wird
um22.30Uhrsein.DieMitnahme
einer persönlichen Taschenlampe
wird empfohlen. RED

2 Anmeldemodalitäten und
Streckenpläne stehen online:
moonwalker-hannover.de

Mitmachen in
der Musikschule
HannovER. Unter dem Motto
„Tiefenrausch – tauch‘ ein in die
Welt der Musik“ lädt die städti-
sche Musikschule für Sonn-
abend,9.März, zumMusikschul-
tag ein. In der Zeit von 10.30 bis
13Uhrund14bis16.30Uhrkön-
nen im Haupthaus der Musik-
schule, Maschstraße 22-24, na-
hezu alle Instrumente, die an der
Musikschule unterrichtet wer-
den, ausprobiert werden. Im Fo-
kus steht in diesem Jahr die Tuba,
Instrument des Jahres 2024.
AußerdemgibtesMitmachange-
bote und eine Beratung über die
Angebote der Musikschule. Der
Eintritt ist frei. RED

2 Weitere Infos unter
musikschule-hannover.de

Expertenrunde
im Livestream
HannovER. Über den Einfluss
von Chemikalien auf die Umwelt
diskutieren Experten am Diens-
tag, 27. Februar, ab 19 Uhr im
Xplanatorium im Schloss Her-
renhausen, Herrenhäuser Straße
5. Der Eintritt ist frei, die Kapazi-
tät ist begrenzt, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Der
Einlass beginnt 60 Minuten vor
Veranstaltungsbeginn.

Was haben Regenjacken,
Zahnseide und Kettenfett ge-
meinsam? Sie enthalten Ewig-
keitschemikalien, sogenannte
PFAS. Diese wasser-, fett- und
schmutzabweichenden Stoffe
können,einmal indieUmweltge-
langt, kaum abgebaut werden
und reichern sich in Tieren, Pflan-
zen und Menschen an. Zudem
stehen diese Stoffe im Verdacht,
Krebs zu erregen. Dennoch fehlt
es in Deutschland noch immer an
klaren Regeln zum Umgang mit
und zur Entsorgung von PFAS.
Wie kann ein Weg hin zu nach-
haltigenundzirkulärenChemika-
liengelingen?Antwortenaufdie-
se Fragen suchen Experten beim
Herrenhäuser Forum mit dem Ti-
tel „Die Dosis macht das Gift - der
Einfluss von Chemikalien auf die
Umwelt“. Auf dem Podium dis-
kutieren Jürgen Bertling (Abtei-
lung Nachhaltigkeit und Partizi-
pation, Fraunhofer-Institut für
Umwelt-, Sicherheits- und Ener-
gietechnik), Carsten Brühl
(Arbeitsgruppe Ökotoxikologie &
Umwelt, Institut für Umweltwis-
senschaften, Rheinland-Pfälzi-
sche Technische Universität Kai-
serslautern-Landau), Gerhard Fi-
scherauer (Fakultät für Ingenieur-
wissenschaften, Universität Bay-
reuth)undVolkerStrauß, (Arznei-
mittel, Chemikalien und Stoff-
untersuchungen, Umweltbun-
desamt Dessau-Roßlau). RED

2 Die Veranstaltung kann am
Veranstaltungstag im Livestream
auf volkswagenstiftung.de ver-
folgt werden.

Was

Auf der Suche nach einer
Formel für Lebensfreude

glücklich
macht

Foto: Lidya Nada / Unsplash
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Wir kaufen Ihr GOLD
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TSV Burgdorf
vs.

TVB Stuttgart
Donnerstag, 29. Februar 2024

Anwurf 19:00Uhr in der ZAGArenaHannover

Seien Sie dabei:
LIQUIMOLYHandball-BundesligaABC

Wäschedienst
am besten clean

Wäscherei, Reinigung
und Mangelservice

Service und Hygiene rund um die Wäsche ...

G
m

bH

ABC Wäschedienst GmbH

Am Listholze 87 (direkt neben CleanCar)
30177 Hannover

Tel. 0511-71 74 67

• Textilreinigung / chem. Reinigung
• Mangelwäsche in 24 Std.
• Bettdecken / Kopfkissen
• Business-Hemden, handgeb.
• Tisch- und Bettwäsche
• Zelte, Planen, Schlafsäcke etc.
• Imprägnierungen
• Gardinen, Vorhänge
• Kittel und Berufsbekleidung

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 6 – 14 UhrÖffnungszeiten: Mo.–Fr. 6 – 14 Uhr

TSV Burgdorf
vs.

Rhein-Neckar-Löwen
Dienstag, 27. Februar 2024
Anwurf 20:45Uhr in der Swiss LifeHall

Seien Sie dabei:
EHF European League

Rabatt auf Ihren gesamten
nächsten Einkauf.
Gültig bis 03.03.2024
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Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel,
Bücher, Rezepturen und unsere Sonderangebote.
Nicht kombinierbar mit anderen Coupons oder
Aktionen.

vor Ort:
Leine-Center Laatzen
Hauptbahnhof Hannover
Ernst-August-Galerie Hannover
online:
www.LeineApotheke.de
Code: „WINTER“

Äpfel verschiedene Sorten
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
1 kg

Mandarinen
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
1 kg

Marinierte Holzfällersteaks aus
der Schweine-Schulter
1 kg

Bananen
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
1 kg

Schweinenacken mit Knochen
1 kg

Schweinenacken ohne
Knochen
1 kg

Marinierter Schaschlik vom
Schweinenacken
1 kg

Marinierte Schälrippen vom
Schwein
1 kg

Schweineschulter wie
gewachsen
1 kg

Schälrippen vom Schwein
1 kg

Hähnchenflügel mariniert
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
1 kg

Karotten oder rote Bete
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
je 1 kg

0.990.99 0.990.99

6.99 4.79 4.79 4.79

6.29 4.99 3.99 3.99

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind
in Euro incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich.
Diese Angebote gelten nur in den nachfolgenden werbenden Märkten:

Angebote gültig von Mo. 26.02. bis Sa. 02.03.2024

Registrieren Sie sich
unverbindlich unter

www.siteworks-studien.de
oder kontaktieren Sie uns

telefonisch unter
0511 - 51 52 47 40

SITEWORKS | Niemeyerstraße 21 | 30449 Hannover
Sie finden uns direkt am Lindener Marktplatz!

Wir suchen
Teilnehmer für eine
Asthma-Studie!

Im Internet finden
Sie uns unter:

www.wochenblaette
r.de

hallowochenende

Eine Zeitung für alle!
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Weniger Autos:
Ist das schon die Trendwende?
Im Umland waren Ende 2022 erstmals seit Jahren weniger pKw gemeLdet als im Jahr zuvor.
Und auch in Hannover sank die Zahl der Autos je 1000 Einwohner spürbar.
Hannover. Der Trend kannte
lange Zeit nur eine Richtung: Die
Zahl der Autos in der Region
Hannover stieg Jahr für Jahr un-
aufhörlich weiter. Nun scheint
eine Umkehr dieser Entwicklung
in Sicht zu sein. Laut einer aktu-
ellen Auswertung der Statistiker
in der Regionsverwaltung hat
die Autodichte in der Region
erstmals seit Jahren abgenom-
men. Kamen Ende 2021 auf
1000 Einwohner noch 504
Autos, waren es Ende 2022 nur
noch 497.
Bemerkenswert ist dabei vor

allem, dass die Zahl der privat
und gewerblich zugelassenen
Pkw erstmals seit Jahren in den
Umlandkommunen abgenom-
men hat. Sie sank von 374.079
Ende 2021 leicht auf 373.577
ein Jahr später. Die Zahl der Pkw
je 1000 Einwohner nahm im sel-
ben Zeitraum im Umland von
587 auf 579 ab.
Inder StadtHannover stiegdie

Zahl der Pkw zwar erneut leicht
an – von221.238 Ende2021 auf
221.789 ein Jahr später. Das al-
lerdings ist vor allem dem star-
ken Wachstum der Bevölkerung
geschuldet. Laut Auswertung
der Statistiker der Region sank
die Zahl der Autos je 1000 Ein-
wohner im selben Zeitraum in
Hannover von 407 auf 401.
Unter dem Strich stieg die Zahl
der privat und gewerblich zuge-
lassenen Pkw in der gesamten
Region nur um 49 an – trotz
eines Wachstums der Bevölke-
rungumrund16.500Menschen
von Ende 2021 bis Ende 2022.
Ist das also schon die Trend-

wende beim Verkehr, die sich so-

wohl Regionspräsident Steffen
Krach (SPD) als auch Hannovers
Oberbürgermeister Belit Onay
(Grüne) auf die Fahnen geschrie-
ben haben? „Natürlich hoffen
wir, dass eine positive Entwick-
lung eingesetzt hat, die wir ja
auch mit dem Verkehrsentwick-
lungsplan anstreben“, sagt Re-

gionspräsident Krach. Allerdings
schaut er „mit Vorsicht auf diese
Zahlen“. Der SPD-Mann sieht
noch „viel Arbeit vor uns, zum
Beispiel beim S-Bahn-Verkehr“.
Hoffnungen setzt Krach auf

die vergünstigte Variante des
Deutschlandtickets, das viele
Menschen in der Region für 365

Euro im Jahr nutzten, den Aus-
bau der Stadtbahn nach Hem-
mingen, die seit Dezember 2023
die neue Verbindung bedient,
sowie den On-Demand-Bus
Sprinti, der – ebenfalls seit De-
zember 2023 – den kompletten
äußeren Ring der Region an-
steuert.

Die Gesamtzahl der Fahrzeu-
ge in der Region – also inklusive
Anhänger, Nutzfahrzeuge und
Motorräder – stieg allerdings er-
neut spürbar an. Ende 2022wa-
ren es 798.222 und damit gut
4000 mehr als im Vorjahr sowie
rund 100.000 mehr als noch
zehn Jahre zuvor.

Ziel Verkehrswende: Stadt und Region wollen, dass weniger Autos unterwegs sind. Foto: Katrin Kutter

„SprintRAD“
wird orange
Neuer Leihfahrradanbieter als Partner der GVH

Hannover. Hannover be-
kommt neue Leihfahrräder: Der
Großraum-Verkehr Hannover
(GVH) wechselt mit seinem
„sprintRAD“ von den silbernen
Fahrrädern des Anbieters nextbi-
ke zu den orangefarbenen Rä-
dern der Firma Donkey Republic.
Das dänische Unternehmen be-
ginnt Mitte Februar damit, die
neuen Leihfahrräder auf Hanno-
vers Straßenzuverteilen.DieVor-
teile für GVH-Abonnentinnen
und Abonnenten beim Leihen
eines „sprintRAD“ gelten
weiterhin – ab dem 1.
März abernur für die
orangefarbenen
Fahrräder.
1000 Fahrräder

von Donkey Re-
public sollen in der
Innenstadt zur
Verfügung ste-
hen. Umdie Leih-
fahrräder zu nut-
zen, muss man
sich die Donkey-
Republic-App
installieren, darin
ein Konto erstel-
len und eine Zah-
lungsmethode hinterlegen.
Nach der Registrierung kann

man in der App auf einer Karte
ein Fahrrad suchen und mieten.
DasSchloss lässt sichdanachmit-
hilfe von Bluetooth öffnen. Auf
der Karte sind fast 250 Abgabe-
orte schwarz markiert, an denen
man die Miete beenden kann.
Eine Fahrt mit den orangenen

Rädern kostet einen Euro alle 15
Minuten.Wer länger als dreiein-
halb Stunden unterwegs ist,
zahlt jedoch nicht mehr als die
Tagesmiete von 15 Euro. Die
durchschnittliche Fahrtdauer
der „sprintRAD“-Nutzerinnen
und Nutzer liegt laut GVH bei

ungefähr 15 Minuten. Im Au-
gust 2023 nutzten demnach
34.000 Menschen die Leihfahr-
räder, davon 7100 Abonnentin-
nen und Abonnenten der GVH.
Mit einem GVH-Abonnement

sind die ersten 30 Minuten einer
Fahrt kostenfrei. Das gilt auch für
Studierende mit einem GVH-Se-
mesterticket.Neu ist, dass alle, die
ein Deutschlandticket bei der
GVH gekauft haben, ebenfalls
diesen Vorteil nutzen können. Per
E-Mail schickt die GVH den be-

troffenen Personen einen
Code, mit dem man in
der Donkey Repbulic
App unter „Mit-
gliedschaftscode“
die Vorteile frei-
schalten kann.
Diese Vergüns-

tigung gibt es für
Kundinnen und
Kunden von next-
bike ab dem 1.
März nicht mehr.
Mit einer Push-
Nachricht in der
App werden sie
vondemAnbieter
darüber infor-

miert. Der Leihfahrrad-Anbieter
setzt seinAngebotmit ungefähr
1000 Leihfahrrädern in Hanno-
ver fort.WerdieRäder vorher als
„sprintRAD“ genutzt hat, kann
sie nach demWechsel ohne jeg-
liche Ummeldung weiterhin
ausleihen. Auch mit den silber-
nen Fahrrädern kostet eine
Fahrt alle 15 Minuten einen
Euro.
Die orangenen Leihfahrräder

von Donkey Republic gibt es be-
reits in 71 Städten in Europa. Für
dasUnternehmenmit Sitz in Ko-
penhagen ist Hannover die
größte deutsche Stadt, in der es
ihre Fahrräder anbietet.

Die Leihfahrräder von
Donkey Republic können
in der App des Anbieters

gemietet werden.
Foto: Florian Arp/GVH

ADAC-App organisiert Fahrgemeinschaften
Kosten senken und Umwelt schonen: Pendlernetz-App ist kostenlos nutzbar
Hannover. Verstopfte Stra-
ßen im Berufsverkehr gehören
in Hannover ebenso zum Be-
rufsalltag wie in anderen Groß-
städten – ob auf der Vahrenwal-
der Straße oder den Schnellwe-
gen: Überall stehen vor Arbeits-
beginn und am Feierabend die
Autos, und oft sitzt nur der Fah-
rer oder die Fahrerin imWagen.
Dies möchte der ADAC jetzt än-
dern und bietet Interessierten,
nicht nurMitgliedern, seit sechs
Monaten die Möglichkeit, kos-
tenlos über eine App neue Fahr-
gemeinschaften zu bilden.
Der Bedarf ist vorhanden:

Schließlich pendeln mehr als
186.000Beschäftigte täglich aus
den20Umlandkommunen in die
StadtHannover – diemeistenmit
gut 13.700 stammen aus Garb-
sen, gefolgt von Langenhagen
(12.600) und Laatzen (knapp
10.000). Etwa 68.000 Frauen
und Männer verlassen jeden Tag
die Landeshauptstadt, um zur
Arbeit zu fahren. Hinzu kommen
einer Statistik der Region zufolge
etwa 138.000 Pendlerinnen und
Pendler aus Städten und Ge-
meinden jenseits der Regions-
grenze, insbesondere aus be-
nachbarten LandkreisenwieCel-
le, Peine, Hildesheim oder

Schaumburg, die in Hannover
arbeiten.
Dabei unterscheidet die Unter-

suchung nicht, ob die Pendlerin-
nen und Pendler den Bus und die
Bahn für denWeg zur Arbeit nut-
zen oder das eigene Auto. Ein
Blick auf Zufahrtstraßen wie die
Vahrenwalder Straße am
Morgen zeigt, dass
nach wie vor viele
Beschäftigte al-
lein im Auto
unterwegs sind.
Seit sechs Mo-
naten versucht
der ADAC diese
Situation nach-
haltig zu ändern
– und ist des-
halb die Koope-
ration Pendler-
netz mit Twogo
eingegangen, einer Mitfahr-App.
„In der Stadt ist der öffentliche
Nahverkehr super aufgestellt,
aber imUmland fehlt oft noch die
Verknüpfung der Verkehrsmit-
tel“, sagt Alexandra Kruse, Leite-
rinÖffentlichkeitsarbeit undMar-
keting beim ADAC Niedersach-
sen/Sachsen-Anhalt, mit Verweis
auf den jüngstenMonitor zur Zu-
friedenheit mit ÖPNV, Radwegen
und Straßen.

Dennochmüssten sich alle die
Frage stellen, welchen Beitrag
sie zur Verkehrswende leisten
könnten – um beispielsweise
den CO2-Ausstoß zu senken
und die Umwelt zu schonen.
Eine Möglichkeit: eine Fahrge-
meinschaft, die Autofahrerin-

nen und Autofahrer mit
möglichen Mitreisen-
den über die App bil-
den können. Dafür
könnten sich Inte-
ressierte sehr
schnell und un-
kompliziert regis-
trieren lassen, eine
Mitgliedschaft im
ADAC sei nicht not-
wendig. Anschlie-
ßend geben Fahrer
und Fahrgäste ihre
Routen ein, ebenso

ein Zeitfenster und mögliche
Treffpunkte.
„Der Aspekt Sicherheit spielt

eine wesentliche Rolle, deshalb
sind die Teilnehmenden über die
App registriert“, sagt Kruse. Zu-
dem biete diese unterschiedli-
che Filter, so könnten beispiels-
weise Frauen auchnurweibliche
Fahrgäste zulassen. Und: Per
Chat können sich Fahrer und
Mitfahrer direkt abstimmen, im

Anschluss eine Bewertung der
Fahrt abgeben.

Kosten sparen,
KLima schonen

Ihre Kollegin Katharina Jung er-
gänzt, dass neben dem Klima-
schutzweitereKomponenten für
die Rückkehr zu Fahrgemein-
schaften sprächen: „Wer mit an-
deren imAuto sitzt, kommt auch
ins Gespräch und ist damit sozial
aktiver als jemand,der immernur
allein fährt.“ Außerdem ließen
sich auf diese Weise die steigen-
den Fahrtkosten reduzieren, fügt

Krusehinzu. Jungplädiert zudem
dafür, über die App auch in der
eigenen Firma nachMitfahrgele-
genheiten zu suchen.
Die beiden ADAC-Sprecherin-

nen betonen zugleich, dass so-
wohl Fahrerin oder Fahrer als
auch Mitreisende die Pendler-
pauschale in Anspruch nehmen
können.DerAutomobilclubgebe
mit Blick auf die Kfz-Haftpflicht-
versicherung, die für Schädender
Insassen aufkomme, aber nicht
des oder der Versicherten, weite-
re rechtliche Tipps – beispielswei-
se für eine Erklärung zur Haf-
tungsbeschränkung.

Der ADAC fördert Fahrgemeinschaften: Katharina Jung (links) und
Alexandra Kruse stellen die App vor. Fotos: Christian Behrens

Per App zur
Fahrgemeinschaft.

Aufhebung der Umweltzone – Luftreinhalteplan liegt aus
Hannover. Die Umweltzone
in der Landeshauptstadt Hanno-
ver ist seit Donnerstag, 22. Fe-
bruar, aufgehoben.Damit benö-
tigen seit diesem Datum Fahr-
zeuge auf allen Straßen Hanno-
vers keine grüne Plakette mehr.
Der Abbau der Schilder ist ange-
ordnet worden und wird nach
ungefähr sechs Wochen abge-
schlossen sein.
Die Umweltzone bestand seit

rund 16 Jahren: Mit Beginn des
Jahres 2008 durften Autos nur
noch mit roter, gelber und grü-
ner Plakette in diesen Bereich
fahren. Ein Jahr später war die
Einfahrt nur nochmit gelber und

grüner Plakette erlaubt. Seit
2010 bis heute müssen alle
Autos in der Umweltzone eine
grüne Plakette an der Wind-
schutzscheibe haben.
Ausgangspunkt der Aufhe-

bung war, dass die Jahresmittel-
werte für die Stickstoffdioxidbe-
lastung an allen Messstationen
inHannover seit 2020unterdem
Grenzwert von 40 Mikrogramm
pro Kubikmeter liegen. Wegen
der positiven Entwicklung der
Immissionenmusste die Landes-
hauptstadtHannoverprüfen las-
sen, ob die Aufrechterhaltung
der Umweltzone noch verhält-
nismäßig ist. Die Prognoserech-

nung des beauftragten Gewer-
beaufsichtsamts Hildesheim er-
gab, dass unter Berücksichti-
gung ungünstigster Umstände
(meteorologische Einflüsse, Ver-
kehrsmengenzunahme) der
Stickstoffdioxidbelastung-
Grenzwert auch in der am
höchsten belasteten Straße –
der Friedrich-Ebert-Straße – oh-
ne Umweltzone ab 2024 sicher-
gestellt wäre.

Der Rat hatte Ende Januar für
einen aktualisierten Luftreinhal-
teplan einschließlich der Aufhe-
bung der Umweltzone votiert.
Der aktuell gültige Luftreinhal-

teplanHannoverbeinhaltet zwar

die Aufhebung der Umwelt-
zone, es bleibt aber das erklärte
Ziel der Landeshauptstadt Han-
nover, die Luftqualität und damit
dieAufenthalts- undLebensqua-
lität in der Stadtweiterhin zu ver-
bessern.Daherwurdenseit2015
weitereMaßnahmen indenLuft-
reinhalteplan aufgenommen.
Auchwirdweiterhin konsequent
an der Verkehrswende gearbei-
tet, um durch eine starke Verrin-
gerung des motorisierten Indivi-
dualverkehrs zugunsten von Öf-
fentlichem Nahverkehr sowie
Rad- und Fußverkehr eine Min-
derung der Luftschadstoffbelas-
tung zu erreichen.

LuftreinhaLtepLan
Liegt aus

Der aktuelle Luftreinhalteplan
steht im Serviceportal der Stadt
Hannover unter https://service-
portal.hannover-stadt.de/be-
kanntmachungen sowie auf
hannover.de zur Ansicht zur
Verfügung.
Außerdem wird der Luftrein-

halteplan in Papierform bis 7.
März im Fachbereich Umwelt
und Stadtgrün öffentlich aus-
gelegt und kann nach telefoni-
scher Terminvereinbarung
unter (0511) 16846607 einge-
sehen werden.

Hannovers führende Bauträger präsentieren
attraktive Häuser und Wohnungen

NEUBAU-IMMOBILIEN
ZUM KAUFEN & MIETEN

hannover-hausblick.de

11.00–16.00UHR
Neues Rathaus Hannover

Trammplatz 2 | Gartensaal

03.MÄRZ

Unser Partner:

Oesselse · Weidenstraße 6 · Tel.: 0 51 02 / 32 24
Di. - Fr.: 8 - 12.30 Uhr und 15 - 18 Uhr · Samstag: 7 - 12 Uhr

Unsere Wochenangebote:Wir schlachten noch selbst!

Aus eigener Schlachtung!

Wir kochen für Sie
jeden Mittwoch: Eintopf

Für Sie vorrätig:
Schlachteplatte und Grünkohl!

Fachunternehmen für
Bestattungsdienstleistungen
nach DIN EN15017

Qualifizierter
Bestatter

Altenbekener Damm 21
Baumschulenallee 32
Berckhusenstraße 29
Garkenburgstraße 38
Lister Meile 49
Podbielskistraße 105

wiese-bestattungen.de
0511957857

Heute schon Ihre Bestattungsvorsorge regeln:
Das verbürgte Treuhandkonto und die

Sterbegeldversicherung sind sicher und unantastbar.
Wir informieren Sie umfassend.

6864801_002624

32288601_002623

2943901_002624
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Gegen rechts: Immer mehr Omas aktiv
Mitgliederzahlen vervierfacht: Die Omas gegen Rechts Hannover erleben extremen Zulauf und wollen die Demokratie stärken

Hannover. Auf jeder Demo
gegen Rechtsextremismus sind
sie zu sehen: die Omas gegen
Rechts.Mit ihren Schildern, Ban-
nern, Westen und Buttons an
den Jacken gehen sie auf die
Straße. Und sie werden immer
mehr. Bundesweit haben sich
die Mitglieder in den vergange-
nen Wochen mehr als vervier-
facht, wie die dpa berichtet.
Auch in Hannover haben sich
viele neue Omas der lokalen
Gruppe angeschlossen. „Die
bundesweiten Zahlen stimmen
auch bei uns“, sagt Uta Saenger,
die die Omas gegen Rechts in
Hannover organisiert.
Als sich die Omas gegen

Rechts am vergangenen Mon-
tag im Café Allerlei in Linden-
Süd trafen, war der Raum kom-
plett voll. Sonst sitzendortunge-

bleiben werden. Viele hätten
sich begeistert von den Omas
gegen Rechts gezeigt.
Das Interesse an den Omas

gegen Rechts ist so groß wie nie
zuvor, vermutlich wird die Grup-
pe in Hannover in den kommen-
denWochenundMonatennoch
weiter wachsen. „Wir bekom-
men fast jeden Tag neue Anfra-
gen“, sagt Saenger. Vor allem
auf den Demos werde sie immer
wieder gefragt, wieman bei den
Omas gegen Rechts mitmachen
kann. Den E-Mail-Newsletter
der Omas gegen Rechts Hanno-
ver verschicke Saenger mittler-
weile an knapp 470Menschen –
und sie habe noch nicht einmal
alle Interessierten in den Vertei-
ler eingepflegt.
DieOmasgegenRechtswach-

sen mittlerweile auch über Han-

fähr 20 Omas und Opas zusam-
men. An diesem Tag mussten
aber einige stehen: 85 Men-
schen kamen zu dem Treffen.

„Eswar unfassbar, es war richtig
gute Stimmung“, sagt Saenger.
Sie geht davon aus, dass die
meisten von den Neuen dabei

Aktivistin: Uta Saenger von den hannoverschen Omas gegen
rechts. Foto: Christian Behrens

novers Stadtgrenzen hinaus:
Eine Oma, die seit 2019 in der
Gruppe inHannover aktiv ist, hat
jetzt eine eigene Gruppe in
Burgdorf gegründet. Schon seit
längeremhatdie88-JährigeMit-
streiterinnen in Burgdorf ge-
sucht und diese schließlich bei
der Großdemo auf dem Opern-
platz am 20. Januar gefunden.
„Es ist so wichtig, dass die Omas
nicht immer nachHannover fah-
ren müssen“, sagt Saenger lo-
bend über die Gründung neuer
Ortsgruppen.
Für die Organisatorin der

Omas gegen Rechts Hannover
bedeutet der Zuwachs viel
Arbeit. Oft arbeite sie bis tief in
die Nacht. Aber wenn die Omas
gegen Rechts es so schaffen, die
Demokratie zu stärken, „dann
hat sich die Arbeit gelohnt“.

Kunst und Pizza auf Knopfdruck
diE KuRioSESTEn auTomaTEn dER STadT: Wo man in Hannover und Umland
rund um die Uhr unter anderem Fahrradschläuche, Blumensträuße oder frische Kartoffeln ziehen kann
Hannover. Automaten mit
Schokoriegeln und Getränken
befüllen kann jeder. In der Re-
gion Hannover gibt es aber auch
zahlreiche Automaten, die ihre
Kundinnen und Kunden mit un-
gewöhnlichen Inhalten beglü-
cken. Ob Pizza, Fahrrad-
schlauch, Blumenstrauß oder
Kunst – das bekommen Sie alles
aus den Automaten heraus.

füR gEScHEnKE: dER
bLumEnSTRauß-auTomaT

Wieder mal die Blumen für den
Hochzeits- oder Kennenlerntag
vergessen,undeshat schonalles
geschlossen? Dank des Floristik-
geschäfts ZaubernußanderMa-
rienstraße 50 kann jetzt soman-
che Ehe oder Beziehung in letz-
ter Sekunde gerettet werden.
Denn die Betreiber des Ladens
haben seitDezember aucheinen
Automaten für Blumensträuße
aufgebaut. Der solle sich nun
erst mal in einer Testphase be-
währen, heißt es auf Instagram.

füR HungRigE:
dER pizza-auTomaT

In vier Minuten spuckte die Ma-
schine am Krankenhaus Siloah
eine Fertigpizza der Marke Dr.
Oetker aus. Als der vom Re-
gionsklinikum angeschaffte
Automat im Juli 2022 in Betrieb
ging, war er der erste in ganz
Hannover. Inzwischen gibt es ei-
nige Nachahmer in der Stadt.
Das Prinzip ist aber überall ähn-
lich:DiePizzen lagerngekühlt im
Automaten. Wird bestellt, er-
hitzt einkleiner Steinofendiebe-
legtenTeigfladen. Liebhaber von
Fertigpizza dürften mit der Qua-
lität zufrieden sein.

füR gRiLLfanS: fLEiScH
auS dEm auTomaTEn

Lust auf Leckeres vom Grill?
Aber es fehlen die passenden
Bratwürste? Für solche Fälle hat
in Brelingen in der Wedemark
die Fleischerei Grimsehl einen
Grillfleisch-Automaten aufge-
baut. Schon seit 2016 gibt es
hier auf Knopfdruck Steaks und
Würstchen. Es ist nicht der einzi-
ge Fleischautomat inderRegion:
Noch umfangreicher ist das An-
gebot der Fleischerei Knuhr aus
Klein Heidorn bei Wunstorf: In
der „Schlemmerbox“ gibt es

Fleisch, Suppen, Süßigkeiten
und Krautsalat. Auch die Flei-
scherei Hoppe in Uetze-Hänigs-
en versorgt mit ihrem „Hoppo-
mat“ Kundinnen und Kunden
mit Wurst – und Getränken.

füR dEn EinKauf:
fRiScHE bauERnpRoduKTE
auS dEm auTomaTEn

Landwirte und Landwirtinnen
aus der Region Hannover haben
dieVerkaufsmaschinenebenfalls
für ihre Zwecke entdeckt. Beson-
ders verbreitet sind die Automa-
ten im Neustädter Land. Hier be-
kommt man auf vielen Höfen
Eier und Kartoffeln per Knopf-
druck. Landwirt Andreas Kehr-
bach aus Neustadt-Laderholz
hat auf seinem Hof sogar einen
Abholautomaten für individuell
zusammengestellte Gemüsekis-
ten aufgebaut. In Burgwedel-
Thönse kann man sich auf dem
Hof von Mareike und Christian
Büchtmann auch Milch aus
einem Automaten zapfen. Eine
ähnliche Anlage betreibt die Fa-
milie Bode in Uetze. Nicht nur im
Umland, auch in der Stadt selbst
werden landwirtschaftliche Pro-
dukte rund um die Uhr verkauft.
In Hannover-Vinnhorst etwa bie-
tet der Hof Baumgarte Lebens-
mittel im Automaten vor dem
Hofladen an.

füR dEn ScHnELLEn HungER:
faST food auS dER boxxx

Nuggets, Bitter Ballen, Pizza-
Sticks – bei „Hotboxxx“ in der
Niki-de-Saint-Phalle-Promena-
de gibt es in Hannovers Innen-
stadt bereits seit zweieinhalb

Jahren Fast Food aus dem Auto-
maten. In denNiederlanden sind
solche automatischen Imbisse
schon länger bekannt, in Han-
nover gab es so etwas bisher
noch nicht. Die Macher planen
einen zweiten Standort auf der
Limmerstraße in Hannover-Lin-
den. Was „Hotboxxx“ neben
den Automaten besonders
macht, sind die Menschen, die
diese befüllen. Die Angestellten
leben mehrheitlich mit Beein-
trächtigungen – sind blind, hör-
geschädigt oder gehbehindert.

füR daS Rad: dER faHRRad-
ScHLaucH-auTomaT

Wenn die Luft raus ist: Platte
Fahrradreifen nerven und ver-
miesendie Touroft zumungüns-
tigsten Zeitpunkt. Wer den
Schlauch wechseln möchte,
wenn alle Fahrradhändler schon
imFeierabend sind, ist oft aufge-
schmissen. Deswegen haben ei-
nige Werkstätten zusammen
mit Herstellern wie Continental
oder auch Schwalbe die
„Schlauch-o-maten“ aufge-
stellt. Der älteste und bekann-
teste dieser Automaten in Han-
nover dürfte am Steintor vor
dem Fahrradladen Keha Sport
stehen. Schon seit mehr als 20
Jahren werden Pechvögel mit
einem Platten dort fündig.

füR KuLTuRLiEbHabER:
KunST auS dEm auTomaTEn

Der Kunstautomat an der Au-
gustenstraße in Hannover-Mitte
gilt noch immer als Geheimtipp.
Dabei hatte Restaurator Lars
Kaiser bereits vor mehr als 20
Jahren die Idee dazu. Für jeweils
4Eurokannmanausdemumge-
rüsteten Zigarettenautomaten
eine Schachtel mit Kunst be-
kommen. Darin finden sich die
kleinen Kunstwerke, aber auch
Informationen zum dazugehöri-
gen Künstler oder zur entspre-
chenden Künstlerin sowie zu
dem gesamten Projekt. Auch in

Burgdorf kann man Kunst aus
dem Automaten ziehen.

füR TREndigE: dER auTomaT
miT TiKToK-TippS

„Buldak Ramen“ oder saureGe-
würzgurken, die „Big Papa“hei-
ßen – mit seinem Kiosk Kurt
kommt ein Paar aus Uetze-Hä-
nigsenbesondersbei der Jugend
gut an. Der Clou: Die Automa-
ten, die Florian und Lisa Bindseil
an drei Standorten in Hänigsen,

am Bahnhof Dollbergen und in
Wathlingen (Landkreis Celle) be-
füllen, greifen kulinarische
Trends aus demNetzwerk Tiktok
auf.Undwerdienicht kennt, der
erlebt einige echteGeschmacks-
überraschungen.

füR ScHaTzSucHER: dER
gEocacHE-auTomaT

Ein Automat der etwas anderen
Art ist am Umsonstladen für Ba-
byerstausstattung der Diakonie
in Laatzen zu finden. Den frühe-
ren Kondomautomaten hat das
hannoversche Unternehmen
Geheimpunkt für Fans der digi-
talen Schatzsuche zu einem
Geocache-Automaten umge-
baut. Wer das Rätsel löst und
denMechanismusknackt, erhält
einenBaby-Cacheund kanndie-
senwiederum selbst verstecken.

In der List hat das Straßenmaga-
zin „Asphalt“ amVerlagsgebäu-
de an der Hallerstraße einen Zei-
tungsautomaten ähnlich umge-
rüstet. Auch hier muss zuvor ein
Rätsel gelöstwerden.Undwer in
den Schlitz Geld einwirft, der
spendet zugleich für einen gu-
ten Zweck.

füR SaTiRiKER: dER
fRiScHE-LufT-auTomaT

Kein echter Automat, sondern
eine Attrappe an einem Haus an
der Marienstraße sorgte Anfang
2022 für viel Aufsehen.Dortwird
„frische Luft“ für einen Euro pro
Minute versprochen. Die Gueril-
la-Protestaktion wollte auf die
Luftverschmutzung an der viel
befahrenen Straße aufmerksam
machen, der Urheber oder die
Urheberin der Idee ist nicht be-
kannt. Inzwischen ist der ver-
meintliche Automat einemKopf-
hörer mit der Aufschrift „Stilles
Örtchen“ gewichen.

füR gEScHicHTSfanS:
daS „auTomaTiScHE RESTau-
RanT“ von 1901

Die Geschichte der Automaten
in Hannover reicht weit zurück:
Laut Stadtchronik wurden be-
reits 1887 erste Exemplare für
Schokolade und Bonbons auf-
gestellt – unter anderem im Res-
taurant des damaligen Zoologi-
schen Gartens. 1901 eröffnete
dann das „Automatische Res-
taurant“ an der Georgspassage
in Hannover. Dort konnten die
Gäste warme Speisen und Ge-
tränke aus mehreren Automa-
ten entnehmen, nachdem sie
diese zuvor mit Kleingeld be-
stückt hatten. Ansichtskarten
erinnern noch heute an das
prächtige Restaurant, das ganz
offensichtlich eher von gutbür-
gerlichem Publikum besucht
wurde. Im Krieg wurde die
Georgspassage 1943 zerstört,
damit endete auch der Betrieb
des beliebten Lokals.

Kunstautomat in der Augustenstraße: Statt Zigaretten spuckt der umgebaute Automat Schachteln
mit kleinen Kunstwerken und Hintergrundinformationen aus. Foto: Elena Otto

Tom Endler, Teamleiter der Kantine des Klinikums Siloah, im Juli
2022 vor dem Automaten mit frischer Pizza. Foto: Atay Küçükler

Suchen immer nach neuen Pro-
dukten für ihre Automaten: Flo-
rian und Lisa Bindseil.

Foto: Leonie Habisch

Inhaber Tim Lösch und Be-
triebsleiter Marco Mahler in
der „Hotboxxx“-Filiale unter
Hannovers Hauptbahnhof.

Foto: Ilona Hottmann

ELEKTRO-ELEKTRO-
FUNDGRUBEFUNDGRUBE
Hausgeräte I. und II. WahlHausgeräte I. und II. Wahl

Perfekte Passform für
Ihre Geräte, ohne Kompromisse!
Mit unserem Aufmaßservice*
wird Maßarbeit zur Leichtigkeit.

Königstr. 32
Badenstedter Str. 60
 0511-31 99 12
 0511-41 48 37
elekro-fundgrube-hannover.de

*kostenpflichtig

Unsere Ausbildungen
in Hannover, Minden und
Stadthagen:

Ergotherapeut/in*

Kosmetiker/in
(auch mit Zusatzqualifikation
Make-up Artist)

Pflegefachmann/-frau*

Physiotherapeut/in*

Rettungssanitäter/in*

Unsere Weiterbildungen in
Stadthagen:
Bautechniker/in*

Elektrotechniker/in*

Maschinentechniker/in*

Was? Wann? Wo?
www.ludwig-fresenius.de

*Förderung u.a durch Jobcenter
oder Arbeitsagentur möglich

Tag der offenen Schule

Hannover
09.03. | 10:00 – 13:00 Uhr

Minden
09.03. | 10:00 – 13:00 Uhr

Stadthagen
09.03. | 10:00 – 13:00 Uhr

Ausbildung oder Weiterbildung
gesucht? Die Ludwig Fresenius
Schulen in Hannover, Minden und
Stadthagen bilden Menschen mit
unterschiedlichen Vorkenntnissen
und Berufswünschen aus.

Besonderen Wert legen sie auf eine
praxisnahe Ausbildung. Ihr Wissen
setzen Schüler daher von Anfang
an in den schuleigenen Praxisräumen
um.

Beim Tag der offenen Schule am
9. März von 10:00 bis 13:00 Uhr
können sich Interessenten an den
drei Standorten informieren und
das Schulgebäude erkunden. Die
Besucher erwartet ein buntes
Programm rund um das Bildungs-
angebot vor Ort.

Interessenten können sich jeder-
zeit online bewerben oder
anmelden. Die Technik-Weiterbil-
dungen in Stadthagen beginnen
zum 1. März 2024 – Restplätze
sind noch verfügbar. Am 1. April
2024 starten zudem die ersten
Ausbildungen in der Ergotherapie,
Pflege und Physiotherapie in
Hannover und Stadthagen.

Weitere Infos unter:
www.ludwig-fresenius.de

Tag der offenen
Schule:
Finde jetzt eine
Ausbildung, die
zu dir passt!

• Badsanierungen – Sanitär – Fliesen – 3D-Badplanung
• Duschwand nach Maß – Lackspanndecke
• Wandplatten für fugenlosen Badumbau
oder Teilsanierung

Förder- und zuschussfähig:
• Magic-Wannentüren / nachgerüstete Wannentür
• Höhenverstellbare WC – Anlagen
für körperlich eingeschränkte Menschen

Walsroder Straße 260  30855 Langenhagen
Fon 0511-77 63 73
info@klein-badkonzepte.de
www.klein-badkonzepte.de

Badausstellung

TIERGARTEN

HANNOV E R
AUKT IONEN

Briefmarken
und Münzen

Kunst und
Antiquitäten

Experten-
Schätzungen
(auch vor Ort)

Online- und
Saalauktionen

Heben Sie Ihre
verborgenen
Schätze!

Tiergarten Auktionen Hannover GmbH
Telefon: 0511-35351102

www.tiergarten-auktionen-hannover.de

Mein Personal Trainer ist hier.
Mein Job

gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

34080501_002623

6211101_002624

6191201_002624

33258901_002623
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VorwürfE gEgEn dEn handEl werden lauter –
Abhilfe wäre auch kurzfristig möglich, sagen Verbraucherschützer

Berlin. Der Anstieg der Nah-
rungsmittelpreise hat sich ein
wenig abgeschwächt. Allerdings
gibt esnoch immerbei vielenPro-
dukten kräftige Aufschläge.

Wie sieht die Lage aus?
Laut Statistischem Bundesamt
haben sich Nahrungsmittel im
Januarum3,8Prozent verteuert.
Das ist deutlich mehr als die Ge-
samtinflation von 2,9 Prozent.
Unser Essen ist damit Haupttrei-
ber der Teuerung. An der Spitze
lag Süßes: Zucker, Marmelade,
Honig, Schokolade. Das Plus be-
trug fast 11 Prozent imVergleich
zum Vorjahr. Fast ebenso hoch
war der Aufschlag bei Obst. Ge-
müse verteuerte sich um 8 Pro-
zent. Auffällig ist aber, dass die
Energiekosten als Begründung
nicht mehr herhalten können.
Sie sind im Januar im Vergleich
zum Vorjahr um 2,8 Prozent ge-
fallen.

Bleiben die Preise hoch?
Einerseits ist zu erkennen, dass
die Preise inzwischen langsamer
steigen als noch vor einigenMo-
naten. Andererseits verweisen
Experten darauf, dass Nah-
rungsmittel und ihre Vorproduk-
te zunehmend stärker in den

Weltmarkt integriert sind. Zum
Beispiel beim Zucker: Die Notie-
rungen an den Rohstoffbörsen
sind enorm hoch. Im Dezember
erreichten sie Rekordwerte. Das
schlägt nun auf Süßwaren
durch. Dazu beitragen dürfte,
dass die weltgrößten Zucker-
rohranbauer Thailand und Brasi-
lien ihre Exporte in die EU deut-
lich verringert haben, weil der
Rohstoff vermehrt für die lukra-
tive Erzeugung von Biosprit ein-
gesetzt wird.

Also ist der
Weltmarkt schuld?
Nicht nur. Vom hohen Zucker-
preis profitieren auch hiesige
Bauern, die ihre Rüben teurer
verkaufen. Zugleich macht
aber die Monopol-
kommission, die die
Bundesregierung
berät, darauf
aufmerksam,
dass Landwir-
te immer we-
niger an den
Verkaufserlö-
sen der Endpro-
dukte teilhaben.
So seien im Jahr
1970 etwa bei Milch-
erzeugnissen 57 Prozent
der Verkaufspreise an die Erzeu-
ger gegangen. Im Jahr 2020wa-
ren es nur noch 36 Prozent.

Macht der Handel die Preise?
Die Vorwürfe werden lauter,
dass die großen Lebensmittel-
konzerne ihre Marktmacht aus-
nutzen. Fest steht, dass es hier-
zulande seit Jahren eine Kon-
zentration durch Übernahmen
gibt. Die großen vier – Edeka,
Rewe, Aldi und Lidl – kommen
zusammen auf einen Marktan-
teil von rund 80 Prozent.
DasQuartett hat bei der Preisge-
staltung eine enorm starke Posi-
tion inne. Zudem haben sich
Rewe und Edeka die Regionen,
denen sie aktiv sind, mehr oder
weniger aufgeteilt, was den
Wettbewerb hemmt. Ferner
macht die Monopolkommission
darauf aufmerksam, dass Land-

wirte eine schwache Ver-
handlungsposition ha-

ben, weil sie ver-
derbliche Ware
anbieten. Dies
könne „zur Bil-
dung von In-
effizienzen
und Markt-
macht in der
Lieferkette “

beitragen.

Was kann helfen?
Die Kommission spricht

zwar von „potenziellen Indizien
für eine bestehende Markt-
macht“, siewarnt aber zugleich:

Der Sektor sei komplex und die
Datenverfügbarkeit teilweise
unklar. „Die Monopolkommis-
sion hält daher weitere Untersu-
chungen der Wettbewerbsdy-
namik auf diesen Märkten für
notwendig“, heißt es in der Stu-
die. Das könnte zum Beispiel
eine sogenannte Sektoruntersu-
chungdurchdasKartellamt sein.
Dabei werden Mechanismen in
den verschiedenen Stufen der
Lieferketten genau unter die Lu-
pe genommen. Das kann aber
viele Monate dauern.

Was lässt sich
kurzfristig tun?
Der Bundesverband der Ver-
braucherzentralen fordert, dass
Kundinnen und Kunden „pro-
duktspezifische Preisverglei-
che“ erleichtert werden. Dazu
müssten Lebensmitteleinzel-
händler verpflichtet werden,
„die Preise ihrer Produkte im
Internet öffentlich verfügbar zu
machen“.
Ferner müssten von Ernäh-

rungsarmut besonders betroffe-
neMenschendurcheine Einmal-
zahlung vom Staat entlastet
werden. Dies sollte jährlich ge-
schehen und die realen Kosten-
steigerungen widerspiegeln.
Ferner setzen sich auch die Ver-
braucherschützer für eine Sek-
toruntersuchung ein.

Der falsche Freund
Wie der Trecker im Zuge der Bauerndemos seine Unschuld verliert
Das positive Bild des Tre-
ckers, das viele aus ihrer
Kindheit herübergerettet ha-
ben, erfährt durch die teils
aggressiven Bauernproteste
einen grundlegenden Wan-
del. Was heißt das für unsere
Vorstellung von der Zukunft
der Landwirtschaft? Ein Es-
say mit Bodenhaftung.
Die Fachliteratur hat sich

längst festgelegt. „Der Traktor
kann fast alles“, heißt es in dem
Band „Der Traktor“ aus der
populären Reihe „Wieso?Wes-
halb? Warum?“ des Ravens-
burger Verlags: „Felder pflü-
gen, Anhänger ziehen, Lasten
heben und einiges mehr.“ Das
Buch richtet sich an Kinder im
Alter zwischen zwei und vier
Jahren und ist eine von unüber-
sehbar vielen Veröffentlichun-
gen zum Thema. Der Trecker
gehört inzwischen zur Kinder-
buchliteratur wie Goethe zur
Germanistik: ein unverzichtba-
rer Klassiker.
Seit einigen Jahrzehnten

wachsen die Deutschen mit
einem besonders innigen Ver-
hältnis zu der Landmaschine
auf, auchwennsienichtaufdem
Land wohnen: Trecker-Bilderbü-
cher, maßstabsgetreue Spiel-
zeugmodelle und bunte Tret-
traktoren aus Plastik gehören im
zunehmenden Maß zur Grund-
ausstattung einer behüteten
Kindheit. So ist eine kuriose kol-
lektive Zuneigung zu dem Fahr-
zeug gewachsen. Erwachsene
sind schließlich auch nur große
Kinder – die frühe Faszination
für Traktoren legen sie wohl nie
ganz ab.

Doch das Bild ändert sich ge-
rade. Der Schlepper wird zum
Werkzeug des Protestes, mit
dem die Bauern und Landwirte
den Unmut über ihre wirtschaft-
liche Lage und politische Ent-
scheidungen zum Ausdruck
bringen. Und das geschieht in-
zwischen nicht mehr nur fried-
lich, wie die Übergriffe auf die
Grüne-VorsitzendeRicarda Lang
vergangene Woche in Baden-
Württemberg oder die Jagd auf
Wirtschaftsminister Robert Ha-
beck (Grüne) amnordfriesischen
Fähranleger im Januar gezeigt
haben. Der große, starke Kum-
pel, der Felder pflügen und An-
hänger ziehen kann, wird ag-
gressiv.

EinE untErschwElligE
Botschaft

Man muss nicht einmal Wähler
der Grünen sein, um das Be-
drohliche der Proteste selbst zu
spüren.Wer jetzt imDunkelnauf
derAutobahnunterwegs ist und
von den riesigen Traktoren ge-
blendet wird, die von einer Brü-
cke herab auf die Fahrbahn
leuchten oder zumindest die
Warnblinker rotieren lassen,
kann die unterschwellige Bot-
schaft kaum ignorieren: Wir ha-
ben dich im Blick – und wir kön-
nen noch ganz anders.
Die leuchtenden Landmaschi-

nen, die an die auftrumpfende
Machtdemonstration von Fa-
ckelmärschen erinnern, sind
denkbar weit entfernt von den
putzigen Fahrzeugen aus der
heilen Bauernhofwelt der Kin-
derbücher. Dass dieses ländliche

Idyll schon immer eine Illusion
war, ist vielleicht sogar ein Teil
unserer aktuellen Probleme:
Beim Blick auf die Landwirt-
schaft sind wir es gewohnt, die
Realität zumindest teilweiseaus-
zublenden.
Das Wissen um die Notwen-

digkeit einer Transformation in
diesem Bereich ist zwar seit Lan-
gem da, aber noch immer kaum
allgemein verbreitet. Das ist gro-
tesk angesichts der kaum zu
überschätzenden Bedeutung
des Themas für Klima, biologi-
sche Diversität und gesellschaft-
lichen Zusammenhalt.
Es ist offensichtlich, dass die

Art undWeise, wie wir das Land
bestellen und Tiere halten, nicht
einfach immer weiter fortge-
schrieben werden kann. Und
dochwollen viele es nicht sehen.
Anders lässt sich jedenfalls kaum
erklären, warum ausgerechnet
die Vertreterinnen und Vertreter
jener Partei den Volkszorn auf
sich ziehen, die sich noch am
ehesten anschickt, den Wandel
in der Landwirtschaft politisch
zu befördern.
Die Bauernhofbücher erzäh-

len nichts von diesen Dingen.
Doch sie schaffen früh eine Ver-
bindung zu einemwichtigen Be-
reich unseres Lebens, die bei den
meisten im Lauf der Zeit immer
schwächer wird. Mag sein, dass
dieser Prozess beschleunigt
wird, wenn die Trecker jetzt im
wütenden Protest ihre Unschuld
verlieren.Doches ist eine schöne
Vorstellung, dass die Verbin-
dung zur Landwirtschaft trotz-
demnieganzabreißt. IhrUmbau
geht uns schließlich alle an.

Traktor als Kinderspielzeug. Symbolfoto: Markus Spiske / Pexels

Von Frank-Thomas
Wenzel

Preise für
Lebensmittel
fallen kaum

Symbolfoto: Victoriano
Izquierdo / Unsplash

apollo.de

1,2 Jubiläumsangebote nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und nur gültig
bis 16.03.2024. 2KG 86. Ein Angebot der Apollo-Optik Holding GmbH & Co. KG,

Alte Rother Straße 2, 91126 Schwabach.

Apollo in Hannover · Georgstraße 22

Feiern Sie mit uns vom 29.02. – 16.03.2024
50 Jahre Apollo in Hannover

Bis zu

50% auf Brillengläser.

Die ganze Welt der internationalen Brillenmode:
Apollo feiert 50-jähriges Jubiläum in Hannover.
Bereits seit 50 Jahren kommenKunden auch in der Georgstraße 22 in denGenuss des einzigartigen Angebots vonApollo. Das Unternehmen eröffnete im Februar 1974 eine Filiale und präsentiert
seitdem auf 149 Quadratmetern sein umfassendes Sortiment an topaktuellen Brillenfassungen und Qualitätsgläsern sowie seine hervorragenden Beratungs- und Serviceleistungen.

Hannover, im Februar 2024.
Apollo bietet die ganze Welt der
internationalen Brillenmode:
Rund 1.500 topaktuelle Brillen-
fassungen und Sonnenbrillen –
Designermarken ebenso wie
Exklusivmarken des Unterneh-
mens – stehen den Kunden zur
Auswahl. Daneben gehören
Kontaktlinsen, Fertiglesebrillen
und Spezialbrillen für den Ein-
satz in Beruf und Freizeit zum

Programm. Das Angebot an
Brillengläsern reicht von preis-
günstigen Qualitätsgläsern bis
zu hochwertigen Markenglä-
sern. Ob Fern- oder Lesebrille,
Gleitsicht- oder Bifokal-Gläser,
Kunststoff oder Silikat, Entspie-
gelung oder Tönung: Apollo
realisiert in hauseigener Ferti-
gung für jeden Bedarf die per-
fekte Brille und steht dabei für
Qualität und attraktive Preise.

Umfassende Beratung
„Bei Apollo steht der Mensch im
Mittelpunkt“, bringt es Augenop-
tikermeisterin Franziska
Schoone auf den Punkt. „Wir
bieten unseren Kunden ein viel-
fältiges Angebot, das höchsten
Qualitätsansprüchen genügt,
aber am wichtigsten ist, dass
bei uns jeder individuell und
persönlich beraten wird“, so
Schoone weiter. 16 engagierte
und qualifizierte Mitarbeiter sor-
gen gemeinsam mit ihr täglich
dafür, dass alle Kunden indivi-
duell und persönlich beraten
werden.

Außergewöhnliche
Garantieleistungen
Zudem bietet Apollo eine Reihe
branchenweit außergewöhnli-
cher Garantieleistungen. „Wir
wollen, dass unsere Kunden
jederzeit zufrieden sind – vor,
bei und nach ihrem Einkauf“,
bekräftigt Filialleiterin Schoone.
Für den Fall, dass ein Brillen-
modell bei einem anderen
Anbieter günstiger zu haben ist,
bietet Apollo es mit seiner

„Best-Preis-Garantie“ mindes-
tens zum gleichen Preis an
beziehungsweise erstattet
auch noch acht Wochen nach
dem Kauf der Brille den Diffe-
renzbetrag zurück. Wer mit
seiner Auswahl im Nachhinein
doch nicht glücklich ist, der
bekommt dank der „Zufrieden-
heits-Garantie“ innerhalb der
ersten sechs Monate nach Kauf
sein Geld zurück.
„Was die Kunden besonders
schätzen, ist der lebenslange
Service“, weiß Filialleiterin
Schoone, denn sie können ihre
Brille in jeder Filiale von Apollo
reinigen und kleine Reparaturen
oder Anpassungen durchführen
lassen. Das erspart viel Ärger
und die Suche nach einem
guten Reparaturservice.

„Ein echter Gewinn
für Hannover“
Das Feedback von Passanten
und Anwohnern ist durchweg
positiv. „Die Menschen hier
freuen sich, dass es Apollo nun
schon seit 50 Jahren in ihrer
Nähe gibt. Einige betonen uns

gegenüber immer wieder, wie
sehr sie die Filiale schätzen“,
sagt Schoone stolz. Diese Aus-
sagen bestätigen die Wachs-
tumsstrategie des Unterneh-
mens: Mit rund 900 Filialen ist
Apollo Deutschlands filialstärks-
ter Optiker. Und das Wachstum
wird stetig fortgesetzt, um jedem
Kunden eine Filiale in unmittel-
barer Nähe anbieten zu können.

Ein Grund zum Feiern
Um das 50-jährige Jubiläum
gebührend zu begehen, erhal-
ten Kunden in der Apollo-Filiale
in der Georgstraße 22 vom
29. Februar bis zum 16. März
2024 einen Rabatt von bis zu
50 % auf Brillengläser und 10 %
auf iWear® Kontaktlinsen und
Pflegemittel. Frau Schoone und
ihr Team stehen Ihnen gerne
montags bis samstags von 09:30
bis 20:00 Uhr beratend zur Seite.
Vereinbaren Sie am besten
gleich online oder telefonisch
einen Termin. So vermeiden wir
lange Wartezeiten, und Sie
profitieren von einem schnellen
Service.

6536201_002624
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Standsicherheit ist „grenzwertig“
tElEmorItz: VWN meldet bei der Stadt den Abriss an – Anlieger sollen über Rückbau informiert werden

werks stark, hat aber ebensowie
VWN die Abrisspläne möglichst
lange vertraulich behandelt. Erst
als diese Redaktion eineAnfrage
bei der Stadt stellte, wurden die
Ratspolitikerinnen und -politiker
informiert.
Ob sich nun kurzffristig noch

seriöse und finanzstarke Nach-
nutzer finden? „VWN gibt uns
nicht genug Zeit“, schimpfte
SPD-Ratsfraktionschef Lars Ke-
lich amMittwoch erneut: „Es ist
krass, wie die agieren, sie haben
doch auch eine Verantwortung
für den Standort.“ Der größte
Arbeitgeber Hannovers habe
„den Turm 25 Jahre lang als
Werbeträger genutzt und zieht
sich jetzt aus der Affäre“.
Baumert dagegen sagt, er

könne kaum ruhig schlafen,
wenn der Turm nicht so schnell

wie möglich abgetragen werde.
Zwar sei das Bauwerk in seiner
derzeitigen Form von Experten
als standsicher deklariert, aller-
dings sei die Standsicherheit
einem Gutachten vom 31. Au-
gust 2023 zufolge „grenzwer-
tig“, sagte Baumert.

staNdsIchErhEIt
grENzwErtIg

Die Verkehrssicherheit sei vor-
handen. Seit der letzten Inspek-
tion aber seien neue Abplatzun-
gen am Stahlbeton entstanden.
Trotz aller Untersuchen könne
niemand definitiv ausschließen,
wann wieder ein Betonteil zu
Boden fallen werde. „Ich mag
mir gar nicht vorstellen,waspas-
siert, wenn trotz aller Vorsichts-
maßnahmen ein größeres Stück

abplatzt und jemand zu Scha-
den kommt“, sagt Baumert.
Als Verantwortlicher wolle er

daher den Abriss so schnell wie
möglich,wenn nicht jemand an-
deres den Turm übernehme,
sagte Baumert. Einen Zeitpunkt
nannte der Markenvorstand auf
Nachfrage nicht. Bei der Neuge-
staltung des Platzes wolle man
sich beteiligen. Denkbar seien
„Bäumeoder Brunnenoder eine
Skulptur“, sagte Baumert.
Definitiv aber wolle VWN die

eigenen Leuchtschriften und Lo-
gos noch in diesem Jahr vom
Turm entfernen. Die großflächi-
gen Leuchtkörper stellten eine
erhebliche Windlast dar, was
den Turm weiter beanspruche.
In wenigen Wochen sollen die
Anlieger über den bevorstehen-
denRückbau informiertwerden.

Der alte Fernsehturm Telemoritz. Foto: Christian Behrens

Hannover. Wegen schwer
kalkulierbarer Schäden möchte
Volkswagen Nutzfahrzeuge den
alten Fernsehturm am Rasch-
platz in Hannover so schnell wie
möglich abreißen. Die dafür nö-
tigeAnzeige ist bei der Stadt ein-
gegangen. Das Unternehmen
will noch etwas abwarten, ob
sich seriöse Nachnutzer finden –
aber die eigenen Werbelo-
gos sollendefinitiv die-
ses Jahr entfernt
werden.
Der Weiter-

betrieb des al-
ten Fernseh-
turms als Wer-
bepylon für
Volkswagen
Nutzfahrzeuge
ist für das Unter-
nehmen „keine
Option“: So klar
hat Markenvor-
stand Josef
Baumert am
Mittwochmor-
gen das voraus-
sichtliche Ende des ikonischen
Bauwerks hinter dem Haupt-
bahnhof in Hannover umrissen.
Bei der Gelegenheit wurde be-
kannt: VWN hat bereits wenige
Stunden, nachdem die HAZ die
Abrisspläne erstmals öffentlich
gemacht hatte, die formelle Ab-
rissanzeige beim Bauamt der
Stadt eingereicht unddamit Fak-
ten geschaffen.
VWN hatte den für das Fern-

melde- und Fernsehwesen über-
flüssig gewordenen Turm im
Jahr 2000 gekauft und darauf
die Firmenlogos undden Schrift-
zug des hannoverschen Nutz-
fahrzeuge-Konzerns installiert.
Immer wieder aber machte die
Technik Probleme, zuletzt fiel
2020 ein backsteingroßer Be-
tonbrocken hinab. Am vergan-
genen Mittwoch bestätigte die
Stadt auf Nachfrage dieser Re-
daktion, dass das Unternehmen
seit Monaten ganz konkret den
Abriss vorbereitet.

„ENtschEIduNg
NIcht lEIcht“

Man habe sich die Entscheidung
nicht leichtgemacht, betonte
Baumert in der ersten öffentli-
chen Stellungnahme zum Ab-
riss. Seit 2020 seien Gutachten
zur Standsicherheit gefertigt
und sei der Turm vonHöhenklet-
terern an allen erdenklichen
Stellen „geröntgt, abgeklopft
und untersucht“ worden. Die
Expertise der Fachleute sei aber
eindeutig: Die Schäden würden
immer größer, unter anderem
durch Korrosion im Stahlbeton.
Der Turmstammt von1959. Er

sei „für eine Nutzungsdauer von
60 bis 70 Jahren gebaut wor-
den“, sagte Baumert, der VWN-
Markenvorstand für Produktion
und Logistik ist und damit auch
die Liegenschaftenverantwor-
tung trägt. Mit dem Alter von
jetzt 65 Jahren sei das Ende der
Lebenszeit erreicht. Eine Sanie-
rung müsse kurzfristig erfolgen
und würde Jahre dauern, ohne

dass Fachleute eineGarantie da-
für gäben, dass die Standsicher-
heit dann für mehr als zehn bis
15 Jahre gewährleistet sei.
Konkrete Summen zu not-

wendigen Investitionen nannte
Baumert zwar auch aufNachfra-
ge nicht und sprach nur von
„mittleren“ und „ordentlichen
zweistelligen Millionenbeträ-

gen“. Offenbar aber müsste
VWN den Gutachten

zufolge ganz grob
etwa 25 Millionen
Euro für die In-
standsetzung
investieren und
nochmal 25
Millionen Euro,
wenn man eine
öffentliche Nut-
zung wie Café,
Disco oder Ähnli-
ches einrichten
wolle.
„Solch eine In-

vestition abseits
unseres Kernge-
schäfts kann und

wird VWN nicht übernehmen“,
sagte Baumert. Man habe auch
eine Verantwortung gegenüber
den Beschäftigten im Werk. Er
habe die Entscheidung imVWN-
Vorstand zur Diskussion gestellt
und ein einstimmiges Votumda-
für bekommen, sich vom Turm
zu trennen. Der Abriss kostet
dem Vernehmen nach einen ho-
hen einstelligen Millionenbe-
trag. VWN bestätigte allerdings
keineSummen,auch sei die end-
gültige Entscheidung zumRück-
bauverfahren noch nicht getrof-
fen.
Hannovers Stadtverwaltung

sei spätestens seit dem Scha-
densfall 2020 in die intensiven
Gespräche einbezogen, sagte
Baumert. Die Stadtspitze verhal-
te sich jetzt „so, wie man es von
einer Stadt erwartet“: Sie kämp-
fe für den Erhalt eines ortsbild-
prägenden Bauwerks. Deshalb
sei man offen für eineWeiterga-
be der Immobilie, wenn sich ein
seriöser Käufer mit einem
schlüssigen Konzept finde, wer-
de das aber nur im Einklang mit
der Stadt entschieden. Baumert
kündigte an, dass VWN sich
dann auch finanziell beteiligen
wolle.

IdEEN zur NachNutzuNg

Ideen gibt es inzwischen etliche
für eine Nachnutzung des
Turms, vomCafémit Konferenz-
zentrum bis zur Eventlocation
mit Disco- und Konzertbetrieb.
ZumneuenProblemder Standsi-
cherheit kommen allerdings die
alten Probleme mit der Erreich-
barkeit der Techniketage: Der
Turmwarnie für öffentlicheNut-
zungen gebaut. Er hat nur einen
engen Aufzug und eine sehr en-
ge Treppe.
Stadtbaurat Thomas Vielha-

ber hatte kürzlich angekündigt,
Ideen in die neue Masterpla-
nung für die Plätze hinterm
Hauptbahnhof einfließen lassen
zu wollen. Die Stadt macht sich
jetzt zwar fürdenErhalt desBau-

Josef Baumert, VWN-
Markenvorstand für

Produktion und Logistik.
Foto:Tim Schaarschmidt

Ambiente by Hesse · Möbel Hesse GmbH
Robert-Hesse-Straße 3
30827 Garbsen/Hannover an der B6
Tel. 0511 27978-1907 · Mo. bis Sa. 10–19Uhr
www.ambiente-hesse.de

Angebote gültig bis 02.03.2024. Solange der Vorrat reicht. Ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung.

Bacher
Balada & Co.
Bielefelder
Werkstätten

Brand van
Egmond

Brühl

Christine
Kröncke

Cierre
Classicon
Cor
Dauphin
Home

De Sede
Dormiente
Draenert
Edra
Eloa
Fiam
Flos

Form Exclusiv
Foscarini
FSM
Grau
Graypants
Hästens
Interlübke

JAB Anstoetz
Kettnaker
Kristalia
Luceplan
Montana
Novamobili
Penta

Pol74
Raasch
Raumplus
Schönbuch
Scholtissek
Sitzwerke
Team 7

Tommy M
Volume K
VS Manu-
faktur

Willisau
Wittmann

Vereinbaren Sie jetzt Ihren persönlichen Beratungstermin

0511 / 279 781 907

• Diplom-Innenarchitekten und -Innenarchitektinnen •

• Ganzheitliche Raumplanung und -einrichtung • Lichtdesign •

www.ambiente-hesse.de

Wir gestalten Ihr Zuhause

wo Design zu Hause ist
und bleibt

Das in wertvoller Handarbeit und aufwendig fein
verarbeitete Sofa begeistert mit klaren Linien, reicher
Ausstattung und Qualität bis ins kleinste Detail sowie
außergewöhnlich hochwertigem Leder.

Rivoli Due
Sofa

€ 2.899,-
bisher € 4.420,-

Aktionspreis

€ 2.999,-
bisher € 4.706,-

Aktionspreis

Inklusive Füße,
B/H/T ca. 186 x 83 x 91 cm

Inklusive Füße,
B/H/T ca. 206 x 83 x 91 cm

Sitzwerke Polstermöbel – Innovation und Handwerkskunst

Höchste Qualität in Material und Design sind die Grundlage für hochwertige Sofa aus der
Manufaktur Sitzwerke. Auch die Verarbeitung ist absolute Premiumklasse: Solide Vollholz-
gestelle, frei von Spanplatten, fachgerecht verarbeitet. Dazu kommen edle Leder- oder
Textilbezüge aus nachhaltigen Ressourcen. Alles „Made in Germany“.

SOFORT AB LAGER
in 2 Größen und 2 Farben zu Aktionspreisen lieferbar.

Solange der Vorrat reicht.

nachhaltige
Produktion

hochwertige
Leder

große
Stoffauswahl

in Deutschland
produziert

von 26.02. bis 02.03.2024

Von Montag bis Samstag

kerinige Hähnchenbrust 25% gespart
natur & mariniert............... 100 g 1,49 €

aus unserer Salatküche
hausgemachgter Frischkäse
mit roten Zwiebeln ........ 100 g 1,69 €
Dattelfrischkäse ............. 100 g 1,69 €

Zum Wochenende von Donnerstag bis Samstag:
würzige Stadtbratwurst vom Strohschwein .............................. 100 g 1,39 €
Beste Rinderrouladen mit oder ohne Füllung ........................... 100 g 1,79 €

Es gibt sie wieder:
Zimmermanns Spar-Coupons

vom Imbiss
Frikadellen Brötchen 2,50 €

und viele weitere Artikel
bekommen Sie bis zum 09.03.
gegen Vorlage unserer Coupons!

Coupons erhalten Sie in
unseren Filialen, alternativ

können sie auf unserer Website
heruntergeladen werden:

www.fleischerei-zimmermann.de

Zum Wochenanfang von Montag bis Mittwoch:
Putenrahmpfannemit Gemüse ......................................................... 100 g 1,29 €

Spartipp!
Schweinenacken von Strohschwein
auf Wunsch als Braten
von außen gewürzt........ 100 g 1,11 €

hausgemachte Mettwurst
luftgetrocknet und besonders mild:
Bärlauchemettwurst,
Pefferschinkenwurst oder
Strackemettwurst .......... 100 g 1,99 €

Suppe der Woche im 500 ml-Becher:
Möhren-Kokos-Suppe 4,75 €

Fleischerei B. ZimmermannGmbH
- gleich 2x in Ihrer Nähe

Raabestr. 1/Podbielskistraße
Hannover/List
Tel.: 0511-52 5560
(ehemals Fleischerei Reich)

Marktstraße 17
Burgdorf
Tel.: 05136-22 28

haz-ticketshop.de • np-ticketshop.de

wir haben die besten!

6619101_002624
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Löwenkinder feiern ihren ersten Geburtstag
60 Kilo erreicht in 365 Tagen: Berberlöwen-Nachwuchs im Zoo Hannover entwickelt sich gut – nur mit dem Löwengebrüll lassen sie noch auf sich warten
Hannover. Vor ziemlich ge-
nau einem Jahr, am 20. Februar
2023, kamen im Erlebnis-Zoo
Hannover drei Jungtiere bei den
seltenen Berberlöwen zur Welt.
Diedamals1,5Kilo leichtenWel-
pen sind in 365 Tagen zu stattli-
chen, rund 60 kg schweren
Junglöwen herangewachsen.
Vomhilflosen,blindenNeuge-

borenen zur jagdfähigen Groß-
katze in nur einem Jahr: „Wir
sind froh und auch stolz, dass
sich der Löwennachwuchs hier
im Zoo so gut entwickelt hat“,
erklärte Zoo-Geschäftsführer
Andreas M. Casdorff, „in der
Wildbahn liegt die Überlebens-
rate bei Löwen bis zum Erwach-
senenalterbeinuretwa25bis33
Prozent.“
NachderGeburt beobachtete

das Zoo-Team die Löwenmutter
mit ihren Jungtieren über eine
Kamera in der Wurfbox, um die
Aufzucht nicht zu stören. „Es ist
der erste Nachwuchs für die jun-
ge Löwin, aber sie hat das bes-
tens gemacht. Sie hat sich direkt

um ihre Jungen gekümmert“,
erzählte Tierpfleger Marcel Reh-
se. Schon nach einer Woche be-
wegten sich die Kleinen rob-
bend-krabbelnd umher.

Ende März hatte sich bei den
Jungtieren das Sehvermögen
vollständig entwickelt, Ansätze
von Milchzähnen zeigten sich.
Die Jungtierewaren bereits deut-
lich mobiler und kletterten über
den Rand der Wurfbox. Bei der
ersten Untersuchung durch die
Zootierärzte brachten die Löwen
bereits zwischen 4,3 und 5 Kilo-
gramm auf die Waage. Endlich
konnten auch die Geschlechter
bestimmt werden: Zwei Weib-
chen und ein Männchen.
Im Mai 2023, drei Monate

nach der Geburt, wogen die
Jungtiere etwa neun Kilo-
grammund konnten ihrerMut-
ter sicher folgen – Zeit für den
ersten Ausflug auf die Außen-
anlage mit Blick auf Giraffen
und Antilopen. Unter den
wachsamen Augen der Mutter
erlernten die kleinen Löwen,

was sie für das spätere Leben
benötigen: Anschleichen und
Anspringen. „Löwen sind
schnelle, aber keine ausdau-
ernden Läufer, sie müssen sich
an ihre Beute heranpirschen“,
erläuterte Tierpfleger Rehse.
Und sowar gut zu beobachten,
wie die Jungtiere flach auf den

Boden gedrückt vorwärts robb-
tenund zunächst jedesGrasbü-
schel und gerne auch die Mut-
ter ansprangen. Am mutigsten
und kletterfreudigsten zeigte
sich dabei das kleinste Jungtier:
„Die Zierliche, Zuri, war immer
schon die lebhafteste“, so der
Tierpfleger.

Sie war es auch, die dem Zoo-
Team zwischenzeitlich große
Sorgen bereitete: Im Alter von
sechs Monaten brach sie sich
beim Klettern das linke Hinter-
bein. Die Fraktur wurde von den
Spezialisten in der Stiftung Tier-
ärztliche Hochschule gerichtet –
nach einigen Wochen Stallruhe
konnte das Löwenweibchen
wieder ausgelassen mit seinen
Geschwistern spielen.
Im Laufe der Monate verän-

derte sichnicht nur Jagdgeschick
des Nachwuchses, sondern auch
das Verhalten. Zeigte sich der
kleine Kater Tayo zunächst zu-
rückhaltend, liegt er mittlerweile
oft sehr präsent neben seinem
Vater. Mit zwölf Monaten sind
bei ihmbereits Ansätze derMäh-
ne zu sehen.Auchdas zweite Lö-
wenweibchen, Alani, hat sich
von einem eher vorsichtigen zu
einem forschen Jungtier entwi-
ckelt, das gerne in der Nähe des
Löwenvaters ist und diesen auch
schon mal in die Hinterbeine
zwickt – was dieser duldet.

„Es war spannend zu verfol-
gen, wie sich die drei Jungtiere
binnen eines Jahres zu agilen
Großkatzen entwickelt haben“,
sagte der Vorsitzende der Zoo-
freunde, Christian Wagner,
„zeitweilig konnteman den Ein-
druck gewinnen, ihnen beim
Wachsen förmlich zuschauen zu
können! Spannendwird esdann
nochmal, wenn die Jungtiere
später in einen anderen Zoo zie-
hen, damit sie eines Tages hof-
fentlich selbst zum Erhalt dieser
beeindruckenden Tiere beitra-
gen und ein eigenes Rudel grün-
den. Der Verein der Zoofreunde
wird auch diese Entwicklung in-
teressiert weiterverfolgen.“
Berberlöwen sind äußerst sel-

ten: In ihrer Nordafrikanischen
Heimat sind sie seitMitte des 20.
Jahrhunderts in der Natur aus-
gestorben – ausgerottet durch
den Menschen. Sie waren auf-
grund ihrer beeindruckenden
Statur und der imposanten
Mähne ein beliebtes Ziel von
Großwildjägern. Nur geschützt

in Zoos haben die Berberlöwen
überlebt, viele sind Nachkom-
men aus dem marokkanischen
Nationalzoo Rabat. Seit 2010
gibt es sie auch im Erlebnis-Zoo
Hannover.
Wo der Löwennachwuchs aus

Hannover einst leben und hof-
fentlich zum Erhalt der Berberlö-
wen beitragen wird, wird über
das Europäische Erhaltungs-
zuchtprogramm (EEP) für den
Afrikanischen Löwen entschie-
den. „Aber noch sind die Drillin-
ge hier im Erlebnis-Zoo und wir
freuenuns, ihreweitere Entwick-
lung beobachten zu können –
denn eines können die Jungtiere
noch nicht: löwenlaut brüllen!“
Löwen haben einen speziell aus-
gebildeten Kehlkopf, durch den
ihr Brüllen kilometerweit zu hö-
ren ist. Als Resonanzräume für
die Lautstärke dienen der Ra-
chenraum, die Mund- und Na-
senhöhlen. Jegrößerdie Jungtie-
re werden, umso lauter wird die
Stimme. „Wir werden also ge-
spannt zuhören“, so Casdorff.

Aktiv in der Anlage: Die Löwenjungtiere entdecken die Tierbe-
schäftigung aus Antiliopenstroh. Foto: Erlebnis-Zoo Hannover

Das Schlossmuseum Herren-
hausen, behei-
matet in den
beiden Flügeln
des Schlossneu-
baus, will die
Stadt ohnehin
umgestalten.
„Wir sind zwar
zufrieden mit
der Zahl der Be-
suchenden,
aber wir wollen
die Ausstellung
verändern“,
sagt Beckedorf.

Interaktiver sollen sie werden
und sich mehr mit dem Thema

Goldene Kutschen rollen nach Herrenhausen
Das historische museum wird saniert und jahrelang geschlossen. Nun sollen die vier königlichen Kutschen,
die zu den beliebtesten Ausstellungsstücken zählen, stattdessen im Schlossmuseum Herrenhausen ausgestellt werden
Hannover. Die Herrenhäuser
Gärten bekommen ein neues
Highlight: Die vier prachtvollen
königlichen Kutschen, bisher im
Historischen Museum in der Alt-
stadt ausgestellt, sollen nach In-
formationen dieser Redaktion
nach Herrenhausen überführt
und im Schlossmuseum am Gro-
ßen Garten präsentiert werden.
„Wir werden das Schlossmu-

seum umgestalten und attrakti-
ver machen. Alle vier Kutschen
stellen wir im Westflügel des
Schlosses aus“, bestätigt Kultur-
dezernentin Konstanze Becke-
dorf. Ernst August Erbprinz von
Hannover, dem die Kutschen ge-
hören, hat bereits sein Einver-
ständnis gegeben. Zustimmen
muss jetzt noch die Ratspolitik.
Im Grunde hat die Stadt aus

der Not eine Tugend gemacht.
Das Historische Museum bleibt
wegen umfangreicher Sanie-
rungsarbeiten voraussichtlich bis
zum Jahr 2030 geschlossen. Die
Kutschenhalle mit ihren golde-
nen Karossen aus dem 18. Jahr-
hundert hätten Besucher jahre-
lang nicht betreten dürfen. Die
Kutschen sollten eigentlich gesi-
chert undwährendder Bauarbei-
ten in der Halle
stehen bleiben.
Doch jetzt hat
sich herausge-
stellt, dass auch
im Kutschensaal
mehrzutun istals
geplant, sodass
alle Exponate
ausgeräumt wer-
denmüssen. „Bis
Januar kommen-
den Jahres muss
die Halle leer
sein“, sagt dieDi-
rektorin des Historischen Mu-
seums, Anne Gemeinhardt. Da

die Kutschen zudenbeliebtesten
Ausstellungsstücken zählen, sei
die Ideeentstanden,dieGefährte
in Herrenhausen zu zeigen.

Gartenkultur beschäftigten. Hel-
ler sollen die Räume werden, zu-
dem will die Stadt das Museum
zum Großen Garten öffnen. Be-
sucher sollen künftig direkt vom
Barockgarten in die Museums-
räumegelangenundumgekehrt.
„Im Westflügel des Museums

werden wir dann alle vier Kut-
schen aufstellen“, sagt Kultur-
fachbereichsleiterin Inga Samii.
Platz genug gebe es, das habe
man bereits genau kalkuliert. Es

komme jetztnurnochdaraufan,
wie die Kutschen präsentiert
werden.
Ein paar kleinere Umbauten

imWestflügel des Schlosses sind
zuvor nötig, um die historischen
Karossen ausstellen zu können.
So müssen Windfänge einge-
baut werden, damit im Sommer
keine heiße Luft hineinweht. Die
Holzkutschen benötigen ein ge-
regeltes Klima. „Unsere Klima-
anlage ist dafür ausgelegt“, sagt

Museumsdirektorin Gemein-
hardt.
Bleibt noch die Überführung

der Kutschen von der Altstadt
nach Herrenhausen. Einfach
Pferde vor die Karossen zu span-
nen und dann über Hannovers
Straßen zu rumpeln, verbietet
sich, weil die wertvollen alten
Kutschen Schaden nehmen
könnten. Voraussichtlich im Ja-
nuar kommenden Jahres sollen
sie gut verpackt mit einem Last-

Neue Kutschenhalle geplant: Kulturfachbereichsleiterin Inga Samii (von links), Gartendirektorin Prof. Anke Seegert, Kulturdezernentin Konstanze Beckedorf und die Direk-
torin der Historischen Museums, Anne Gemeinhardt, wollen die Karossen im Westflügel des Schlossmuseums unterbringen. Foto: Katrin Kutter

Kutsche Georg des 4.:
Dieses und andere

königliche Gefährte sollen
künftig im Schlossmuseum

Herrenhausen zu sehen sein.
Foto (Archiv): Rainer Dröse

wagen transportiert werden.
„Die letzten Meter bis zum
Schlossmuseummüssen sie aber
rollen – und das wollen wir ein
bisschen inszenieren“, kündigt
Samii an. Schließlich komme es
nicht alle Tage vor, dass königli-
che Kutschen denOrt wechseln.
Der Eigentümer der Kutschen

hat bereits grünes Licht gege-
ben. „Persönlich freue ich mich
sehr, dass die bisher in den
Räumlichkeiten in der Pferde-

„Wir sind zwar
zufrieden mit der Zahl

der Besuchenden,
aber wir wollen die

Ausstellung
verändern.“

Konstanze Beckedorf,
Kulturdezernentin

straße ausgestellten Kutschen
derKönige vonHannover zuden
Ausstellungsstücken zählen, die
im Schloss Herrenhausen vorü-
bergehend eine neue Bleibe fin-
denunddamit für einebreiteÖf-
fentlichkeit zugänglich blei-
ben“, teilt Ernst August, Erb-
prinz von Hannover mit. Wenn
das Historische Museum in der
Altstadt2030wiederöffnet, sol-
len die Kutschen zurückge-
bracht werden.

7119201_002624
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Notruf aus den Notaufnahmen
überfüllt: 40 Prozent der MHH-Patienten sind keine Notfälle – Plakataktion soll sensibilisieren

Wochenende
#sportgegenrechts
Hannover. Ein Bündnis aus
Sportvereinen ruft auf zumWo-
chenende „#sportgegenrechts“
und „#sportfürdemokratie“ am
2.und3.März. „AlsGroß-Sport-
vereine in Niedersachsen mit
unseren knapp200.000Mitglie-
dern sindwir einewichtigeSäule
der Demokratie und damit im
Leben für viele Menschen - un-
abhängig von Nationalität, se-
xueller Orientierung, Hautfarbe
oder Herkunft“, heißt es in einer
Presse-Erklärung, und: „Wir
sprechen uns aktiv für Toleranz,
Respekt und Würde für unsere
Mitmenschen aus. Dies sind die
Grundlagen für ein vertrauens-
volles Miteinander. Kulturelle
Vielfalt ist ein großer Teil unserer
Gesellschaft undbereichert diese
nachhaltig. In unseremVerständ-
nis für Sport sind dieWerte unse-
rer demokratischen Grundord-
nung essentieller Bestandteil.“
Zu denUnterzeichnern der Erklä-
rung gehören 23 Vereine, unter
anderemHannover 96, der Turn-
Klubb zuHannover, VfL Eintracht
Hannover, Eintracht Braun-
schweig, VfL Wolfsburg, Lehrter
SVundHannoverscherSC.1.Alle
SpieltageundWettbewerbe vom
jeweiligen Verein stehen unter
dem Motto, zudem gibt es den
Aufruf an alle Sportler und Trai-
ner, ein Foto mit dem Hastag in
sozialen Netzwerken zu posten.
Der TKH kommuniziert an dem
Wochenende eine Erweiterung
der Satzung zum Thema.

Hannover.Weil immer mehr
Patienten mit Nasenbluten oder
eingewachsenen Zehennägeln
in die Notaufnahmen der Kran-
kenhäuser in der Region Hanno-
ver kommen, sind die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter über-
lastet. Eine Plakataktion und die
Verzahnung von Notfallnum-
mern soll das jetzt
ändern.
Das Problem

gibt es seit Jah-
ren, und es wird
immer schlim-
mer: Die Notauf-
nahmen der
Krankenhäuser in
Hannover und im
Umland sind
überfüllt. Denn
immer mehr Pa-
tienten, die keine
Notfälle sind,
kommen in die
Krankenhäuser,
weil ihre Arztpraxis geschlossen
hat oder sie nicht auf einenArzt-
termin warten wollen. Die Fol-
gen sind gravierend. Denn Ärz-
tinnen, Ärzte und Pflegekräfte
haben dadurch weniger Zeit,
sich um die wirklichen Notfälle
zu kümmern.
Beispiel Medizinische Hoch-

schule Hannover (MHH): Im ver-
gangenen Jahr kamen 62.000
Patientinnen und Patienten in
die Notaufnahme. Allerdings
hatten 40 Prozent von ihnen kei-
ne gravierenden Erkrankungen
oder Verletzungen, die eine Be-
handlung in der Notaufnahme
gerechtfertigt hätten. „Das
spricht dafür, dass mangelnde
Selbsteinschätzung durchaus
eine Rolle spielt“, sagte eine
MHH-Sprecherin. In anderenKli-
niken ist die Situation ähnlich. In
die Notaufnahme des DRK-Cle-
mentinenhauses im hannover-

schen Stadtteil List komme
ebenfalls deutlich mehr als ein
Drittel der Patientinnen und Pa-
tienten, die eigentlich zum
Hausarzt oder zur Fachärztin ge-
hören, sagtder LeitendeArztder
Notaufnahme, Bastian Schöne-
meier. „Das geht quer durch alle
Altersgruppen und alle Bevölke-

rungsgruppen“,
berichtet er.
Eine Verbesse-

rung der Situa-
tion versprechen
sich die Kliniken
und die Region
Hannover jetzt
von einer Aufklä-
rungskampagne
und der Verzah-
nung von Notfall-
nummern. Plaka-
te in den Notauf-
nahmen und an
anderen Orten
sollen Patientin-

nen und Patienten künftig da-
rauf hinweisen, dass die Notauf-
nahmen nur für lebensbedrohli-
che Fälle gedacht sind. Dazu ge-
hören zum Beispiel Bewusst-
seinsstörungen, Krampfanfälle,
plötzliche Sprachstörungen,
Lähmungen, Brustschmerzen
oder Vergiftungen. Sind die
Symptome nicht lebensbedroh-
lich, verweisen die Plakate auf
die Hausärztinnen und Hausärz-
te oder an den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst außerhalb der Öff-
nungszeiten unter der Rufnum-
mer 116 117.
„Natürlich ist es nicht immer

einfach, die eigenen Beschwer-
den klar einzuordnen“, sagt der
stellvertretende Vorstandsvor-
sitzende der Kassenärztlichen
Vereinigung Niedersachsen,
Thorsten Schmidt. Unter der
Rufnummer 116 117 gebe es
aber für Patientinnen und Pa-

tienten Empfehlungen und In-
formationen zur akuten Be-
handlungsbedürftigkeit.
Lob für die Plakatkampagne

kommt von Landesgesundheits-
ministerAndreasPhilippi (SPD).Es
sei „sehr hilfreich und vorbildlich,
dass die Gesundheitsregion Han-
nover vorangehtundalleAkteure
eng zusammenarbeiten“, betont
er. Die Kampagne sei sehr gelun-
gen,weil siedasProblemsamtLö-
sung auf den Punkt bringe.

Die Idee zur Plakataktion
stammt von der Arbeitsge-
meinschaft Notfallversorgung
in der Region Hannover, in der
die Notaufnahmen aller Klini-
ken vertreten sind. Der Spre-
cher der Arbeitsgemeinschaft,
Jens Albrecht, erhofft sich
durch die Plakataktion in Zu-
kunft eine verbesserte Notfall-
versorgung für die wirklich
schweren Fälle. Albrecht ist
Ärztlicher Direktor und Leiter

der Notaufnahme im Vinzenz-
krankenhaus Hannover.
Zudem plant das Gesund-

heitsministerium in Hannover,
die Telefonnummern für den
Notruf 112 für lebensgefährli-
che Situationen und die Num-
mer des kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienstes zum Beispiel für
Menschenmit Erkältungen oder
anderenweniger ernsthaftenEr-
krankungen besser zu verzah-
nen. Denn nach Angaben einer

Ministeriumssprecherin werde
nicht immer die richtige Ruf-
nummer gewählt. Teilweise rie-
fen Menschen beispielsweise
einen Rettungswagen, obwohl
gar kein Notfall vorliege. Des-
halb will das Land ermöglichen,
dass ein Anruf unter der Notfall-
nummer 112 an die Nummer
des Bereitschaftsdienstes über-
geben werden kann, wenn es
sich um keinen wirklichen Not-
fall handelt.

Jede Minute zählt: Die Notaufnahme ist eigentlich nur für wirkliche Notfälle gedacht. Foto: Elena Richert

„Natürlich ist es
nicht immer einfach,

die eigenen
Beschwerden klar

einzuordnen.“
Thorsten Schmidt,
Stellvertretender

Vorstandsvorsitzende der
Kassenärztlichen Vereinigung

Niedersachsen

Quelle: TKH

Ostern in Wien genießen
HerrlicheWalzerstadt mit Stift Melk

Reisetermin 6-Tage-Reise/HP/ÜF: Mi. 27.03. - Mo. 01.04.24 - Ostern

Die Ostertage eigenen sich ganz hervorragend für einen ausgedehnten Abstecher nach Paris.
Von Karfreitag bis Ostermontag erkunden Sie die Highlights der Stadt. Genießen Sie den Aufent-
halt in der Stadt mit Charme & Esprit! Zwischendurch haben Sie Zeit, um die Sehenswürdigkeiten
in Paris auch auf eigene Faust zu erkunden.

So wohnen Sie: Im sehr guten Mercure Hotel La Defensé**** alle Zimmer mit DU/WC, Telefon, SAT-
TV und Radio.

Leistungen: ✓ Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover
✓ Taxigutschein (Taxizone 1)
✓ 3 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet im Mercure Hotel La Devensé

Paris****
✓ Ganztägige Stadtrundfahrt Paris mit Stadtführer
✓ Bootsfahrt am Abend auf der Seine (1 Std.)
✓ Inklusive City-Tax

Extrakosten pro Person: Einzelzimmer-Zuschlag.........................................................................€ 189
Ausflug Versailles inklusive Eintritt Park mit Reiseleitung ..........€ 49

Osterreise Paris und Eiffelturm
Frühlingszauber an der Seine

Reisetermin 4-Tage-Reise/HP: Fr. 29.03. - Mo. 01.04.24 - Ostern

LESERREISEN
Osterreisen 2024

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben. Veranstalter: Pülm Reisen GmbH, www.puelmreisen.de

BUCHUNG UND BERATUNG (Montag – Freitag 9.00 –16.00 Uhr): Pülm Reisen GmbH // Kennwort: 3061 // Tel.: (05384) 96060

Ihr
Reisepreis ab

€885
pro Person

im DZ

Ihr
Reisepreis ab

€599
pro Person

im DZ

Eine Reise nach Wien zur Frühlingszeit ist eine wahrhaft zauberhafte Erfahrung. Die festlichen
Osterbräuche & die reiche kulturelle Vielfalt erwarten Sie! Erkunden Sie die traditionellen Oster-
märkte, bewundern Sie die prachtvollen Sehenswürdigkeiten und genießen Sie das einzigartige
Flair dieser Stadt in der Osterzeit.

Leistungen: ✓ Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover ✓ Taxigutschein (Taxizone 1)
✓ 1 x Zwischenübernachtung mit Halbpension im BW Novina Hotel**** in
Regensburg ✓ 4 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet im Intercity Hotel
Wien**** oder im HILTON Hotel Vienna***** ✓ Besuch Benediktinerkloster
Stift Melk mit Führung ✓ Ganztägige Stadtrundfahrt mit Stadtführer in Wien
✓ Fahrt nach Grinzing zum Heurigen

Reisepreis pro Person: im DZ/Intercity Wien ......................................................................ab € 885
im DZ/HILTON Vienna ....................................................................ab € 998

Extrakosten pro Person: Einzelzimmer-Zuschlag Intercity Wien ...........................................€ 245
Einzelzimmer-Zuschlag HILTON Vienna ........................................€ 399
Ausflug Auf den Spuren der Habsburger inklusive
Eintritt Klosterneuburg .......................................................................... € 55
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Was macht wirklich glücklich?
Laut Umfragen leben die glücklichsten Menschen im hohen Norden. Doch auch vor der eigenen Tür kann man sein PErSÖnLichES gLück finden.

sundheit et-
wa spiele
eine we-
niger
wichti-
ge Rol-
le als
oft an-
genom-
men.
Trotz
Krankheit
und körperli-
chen Beein-
trächtigungen kön-
ne man durchaus Glück
empfinden. Auch der Faktor
Geld werde überschätzt – solan-
ge man für Miete, Essen und
einen gewissen Lebensstandard
aufkommen kann. Besitz trage
weniger als gedacht zum
Glücksempfinden bei.

Studien zeigten hingegen,
dass Arbeit, sofern sie als sinn-
voll empfunden wird, eine große
Quelle für Zufriedenheit ist.
Ebenso Spiritualität. Stark unter-
schätzt werde der Faktor der Zu-
gehörigkeit und Gemeinschaft,
gerade in Deutschland. „Wir in-
vestieren oft zu wenig Zeit in das
Zusammensein mit Freunden
und Familie“, sagt Braun. Um
Glück zu empfinden, brauche es
zudem Kontrasterlebnisse. Das
heißt: Dass man fit und gesund
ist, kann man erst richtig wert-
schätzen, wenn man richtig
krank war. Große Freude kann
man erst empfinden, wenn man
auch mal schlecht drauf war.
„Traurigkeit, Angst, Niederge-
schlagenheit, Gefühlsleere: Sol-
che Gefühle werden bei unserer
Suche nach Glück in der Gesell-
schaft oft ausgeklammert“, sagt
Braun. „Aber auch das gehört
zum Leben dazu.“

LiEBEr AuF DAS
mittELmAß SEtZEn

Ein Problem unserer Zeit ist, dass
gerade in sozialen Medien per-
manent vermittelt wird, Glück
sei allgegenwärtig. Denn dort
werden oft nur außergewöhnli-
che Momente präsentiert. „Wir
sollten aber auch das Mittelmaß
im Leben akzeptieren – gerade
auch, um Glück erfahren zu kön-
nen“, rät Braun. „Dauerhaft
Glück empfinden, das ist ein un-
erreichbares Ziel.“

Zusammengefasst lässt sich
also sagen: Man sollte die eige-
nen Erwartungen etwas he-
runterschrauben. Mehr Zeit mit
den Liebsten priorisieren. Und
man muss nicht gleich in den ho-
hen Norden ziehen, um die Aus-
sicht auf Glück zu erhöhen. Also
ist jeder seines Glückes Schmied,
wie es so schön heißt? Oder an-
dersherum gefragt: Sind wir
selbst schuld, wenn wir unglück-
lich sind?

Nicht ganz. Forschende sind
sich sicher, dass auch die Gene
beeinflussen, wie glücklich wir
durchs Leben gehen. Unsere
Vorfahren mischen also quasi
noch lange nach ihrem Ableben

bei unserem Glücksempfinden
mit. Untersuchungen lassen ver-
muten, dass dieser Faktor auch
den Dänen ein Stück weit zugu-
te kommt. Viele von ihnen tra-
gen, so zeigen es Untersuchun-
gen, eine bestimmte Mutation,
die dafür sorgt, dass
das Glückshormon
Serotonin be-
sonders gut an
entsprechen-
den Rezep-
toren im
Hirn ando-
cken kann.
Was für ein
Glück!

Komplett
auf das Genom
abwälzen kann
man das eigene
Glück nun aber
auch wieder
nicht. Die US-Psy-
chologin Sonja
Lyubomirsky
schlägt ein Modell vor, demzu-
folge rund 50 Prozent der Le-
benszufriedenheit auf die Gene
zurückzuführen ist, 10 Prozent
durch unsere Lebensumstände
bedingt – und immerhin 40 Pro-

zent durch eigene Handlungen
und Einstellungen beeinflusst
werden kann. Das heißt dann
auch: Man kann dem eigenen
Glück auf die Sprünge helfen.
Aber eben nur begrenzt.

Krampfhaft nach Glück stre-
ben, das empfiehlt auch

Braun nicht. In
Deutschland

herrsche oft die
Meinung vor,
man müsse
sich nur ge-
nügend an-
strengen, um
glücklich zu

werden. „Das
klappt so aber

nicht“, sagt
Braun. Coaching,
Achtsamkeits-
training, Glücks-
tagebuch führen:
„Mit solchen
Strategien kann
man das eigene

Lebensgefühl kurzfristig verbes-
sern und versuchen, das Gute im
Leben besser wahrzunehmen –
aber in den meisten Fällen nicht
auf lange Sicht“, sagt Braun.
Vielleicht hilft da doch ein biss-

chen mehr skandinavisches Fee-
ling im Alltag: einfache Freuden,
Gemütlichkeit. Nicht zu viel und
nicht zu wenig.

Auch EinE FrAgE DES ALtErS

In jungen Jahren erlebt man
ständig Neues. Man ist fit und
gesund und traut sich etwas. Im
Alter dagegen sind die Tage eher
gleichförmig. Es zieht im Rü-
cken, die Knie machen Proble-
me, die Augen sowieso. Trotz-
dem: Viele Menschen sind ab
einem Alter von etwa 60 Jahren
zufriedener. Von einem „Zufrie-
denheitsparadox“ spricht denn
auch der Medizin-Professor To-
bias Esch von der Universität
Witten/Herdecke, der seit 20
Jahren zum Belohnungssystem
des Gehirns und dem Glückser-
leben forscht. Trotz körperlicher
Beschwerden und Krankheiten
seien ältere Menschen in der Re-
gel glücklicher und zufriedener
als mittelalte Erwachsene, sagt
der Experte. „Mit dem Älterwer-
den emanzipiert man sich von
dem Gedanken, rundum ge-
sund zu sein, sofern die Existenz
nicht bedroht ist.“

Einfache Freuden bewusst zu genießen kann das eigene Glücksempfinden positiver beeinflussen als
das Streben nach Größerem. Foto: Elias Maurer / Unsplash

Das Glück in den
kleinen Momenten
des Tages finden.

Foto: Gaelle Marcel / Unsplash

Im hier und Jetzt
die Zeit genießen.

Foto: Processingly /
Unsplash

Universität 700 Menschen in
Deutschland dazu befragt, was
sie unter Glück verstehen. Ob
auf die Länderrankings Verlass
sei? „Solche Umfragen sind sehr
zu hinterfragen“, sagt Braun. Je-
der verstehe etwas anderes
unter Glück: „Die einen denken
an einen überwältigenden,
überraschenden Moment, eine
Euphorie. Andere an einen kurz-
weiligen positiven Zustand, den
man auch beeinflussen kann.
Wieder andere an ein langfristig
anhaltendes Gefühl von Zufrie-
denheit.“

Glück ist also sehr persönlich.
Einen gewissen Rahmen zum
Umgang mit Glück setzten Län-
der aber schon, erläutert die
Wissenschaftlerin. In asiatischen
Ländern zählt das Glück der Ge-
meinschaft beispielsweise mehr
als das Glück des Einzelnen.
Bhutan spricht vom „Bruttona-
tionalglück“ statt „Bruttoin-
landsprodukt“ und betont da-
mit weniger das Wirtschafts-
wachstum, sondern den Natur-
schutz. In den USA ist das Recht
auf das Streben nach Glück, ver-
standen als Besitz eines Stücks
Land, in der Verfassung veran-
kert. Und in skandinavischen
Ländern werden zwischen-
menschliche Beziehungen be-
sonders stark gewichtet.

ES BrAucht DiE gEmEin-
SchAFt – wEnigEr DAS gELD

Stellschrauben gibt es also
schon, um Glücksmomente im
Leben zu begünstigen. Was
wirklich zählt, sei aber nicht un-
bedingt das, was in Länderran-
kings und nationalen Strategien
beachtet wird, erklärt Braun, die
selbst für ein Buch den Stand der
aktuellen Glücksforschung zu-
sammengetragen hat. Die Ge-

HannovER. In skandinavi-
schen Ländern reicht ein Wort
für das Glück. Da ist das däni-
sche „Hygge“. „Lagom“ ken-
nen die Schweden, „Kos“ nennt
sich die norwegische Glücksfor-
mel. Sie umschreibt einfache
Freuden als Luxus. Der finnische
Ausdruck „Sisu“ steht für Kraft,
Ausdauer und Stärke. Bekannt
sind die Begriffe bei uns als Lifes-
tyletrends. Auch als stereotype
Vorstellung vom hohen Norden
mit all seinenBullerbü-Klischees.
Aber sie sind auch Ausdrücke
eines Lebensgefühls: Wer in
Nordeuropa lebt, soll wirklich
besonders glücklich sein. In Um-
fragen rangieren Finnland, Nor-
wegen, Island, Schweden und
Dänemark schon seit Jahren
ganz oben. Deutschland hin-
gegen taucht im „World Happi-
ness Report“, erst auf Platz 16
auf.

EinE FrAgE DEr DEFinition

Wenn überhaupt, wohnt das
Glück auch hierzulande offen-
bar schon lange im Norden. Ge-
nauer: in Schleswig-Holstein. In

unmittelbarer Nachbarschaft, in
Mecklenburg-Vorpommern,
sollen hingegen die Unglück-
lichsten des Landes wohnen. So
ist es im jährlich erscheinenden
„Glücksatlas“ verzeichnet, einer
Langzeiterhebung der Universi-
tät Freiburg mit rund 11 500 Teil-
nehmenden. Diese wurden dazu
befragt, wie zufrieden sie sich
mit Arbeit, Einkommen, Familie
und Gesundheit fühlen.

Man könnte also meinen, ein
Wohnortwechsel in Richtung
Norden könnte glücklicher ma-
chen. Es gibt aber ein Problem:
Niemand weiß, was Glück über-
haupt ist. Objektiv messen lässt
es sich nicht. Forschende verlas-
sen sich in ihren nach Ländern
sortierten Glücksrankings auf
Selbsteinschätzungen der Be-
fragten. Und sie bestimmen die
Faktoren, die besonders zufrie-
den machen sollen. Aber sind
diese wirklich so wichtig, wenn
es darum geht, möglichst glück-
lich zu sein?

Die Kulturwissenschaftlerin
Annegret Braun hat mit Studie-
renden in einem Projekt an der
Münchner Ludwig-Maximilians-

Die Zugehörigkeit zu einer Gemeinschaft ist ein in Deutschland oft
unterschätzter Glücksfaktor. Symbolfoto: Keira Burton / Pexels

Erweiterung: „BibliothekPlus“
Einrichtung von erweiterten Öffnungszeiten nun auch in der Stadtbibliothek Herrenhausen
HannovER.Mit der Stadtbib-
liothek Herrenhausen, Herren-
häuser Straße 52, geht nun
nach der Jugend- und Stadtbib-
liothek die zweite Bibliothek
bei den Stadtbibliotheken Han-
nover ans BibliothekPlus-Netz
und erweitert damit die Nut-
zung der Bibliothek und ihrer
Räumlichkeiten über ein großes
Zeitfenster. BibliothekPlus be-
deutet, dass den Nutzenden
außerhalb der regulären Öff-
nungszeiten der Bibliothek zu
personallosen Zeiten der Zu-
gang und die Nutzung der Bib-
liothek ermöglicht wird. Das
Konzept kommt ursprünglich
aus Skandinavien.

Während der BibliotheksPlus-
Zeiten ist der Zugang zu der Bib-
liothek mit dem gültigen Biblio-
theksausweis möglich. Die
Selbstverbuchungsgeräte und
Online-Kataloge stehen auch in
dieser Zeit zur Verfügung. Eine
Kameraaufzeichnung erfolgt
unter den Voraussetzungen des
Datenschutzes und Lautspre-
cherdurchsagen machen die
Nutzenden rechtzeitig vor
Schließung der Bibliothek da-
rauf aufmerksam, das Gebäude
zu verlassen.

Das Angebot von Bibliothe-
ken umfasst seit geraumer Zeit
weit mehr als nur die Ausleihe
von Büchern. Bibliotheken ha-

ben sich zu Orten der Begeg-
nung, Bildung, des Netzwerkens
und zu Veranstaltungszentren
entwickelt. Die Bereitstellung
von Informationen findet so-
wohl physisch als auch digital
statt. Immer stärker steigende
Zahlen (sowohl Nutzende als
auch Besuche) sprechen für sich.
Die Bibliothek als Ort setzt den
Fokus auf gute Aufenthaltsqua-
lität und Angebotsvielfalt.

DiE ÖFFnungS- unD
SErvicEZEitEn:

3 Montag, 11 bis 19 Uhr
3 Dienstag, 11 bis 17 Uhr
3 Mittwoch, unbesetzt

3 Donnerstag, 11 bis 19 Uhr
3 Freitag, 11 bis 17 Uhr
3 Samstag, 10 bis 14 Uhr

DiE BiBLiothEkPLuS-ZEitEn
(ÖFFnungSZEitEn ohnE
PErSonAL):

3 Montag, 19 bis 22 Uhr
3 Dienstag, 17 bis 22 Uhr
3 Mittwoch, 14 bis 22 Uhr
3 Donnerstag, 19 bis 22 Uhr
3 Freitag, 17 bis 22 Uhr
3 Samstag, 14 bis 22 Uhr

Jeweils am letzten Samstag
eines Monats öffnet die Biblio-
thek nur ohne Personal von 10
bis 22 Uhr. RED

7614201_002624
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Ecovillage:
Kommt das Aus
kurz vor dem Ziel?
Ostland wird sich nicht beteiligen,
damit tun sich wieder LÜCKEN IN DER FINANZIERUNG auf

gung, das erste davon ist ge-
kauft. Baugenehmigungen für
160 Wohnungen liegen vor.
Derzeit besteht die Genossen-
schaft aus910Genossinnenund
Genossen (davon gut 800 Er-
wachsene). Langfristig sollen im
Ecovillage 500 Wohnungen für
bis zu 1000 Menschen gebaut
werden. Das ist jetzt allerdings
sehr fraglich geworden.

Bislang stehen im Ökobauprojekt am Kronsberg
in Bemerode nur der „Modulpilot“, ein Musterhaus

und ein Tiny House mit zwei jugendlichen
Bewohnern, die betreut werden. Das Gesamt-

projekt steht jetzt wieder auf der Kippe.
Foto: Villegas

Studie zu
Schlafproblemen
LUH sucht Probandinnen und Probanden

Hannover. Guter Schlaf ist
wichtig für unsere Gesundheit,
doch viele Menschen leiden
unter Schlafstörungen. Diese
können langfristig zu gesund-
heitlichen Beeinträchtigungen
wie Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen, Gewichtszunahme und
psychischen Störungen führen.
Obwohl verschiedenen Nah-
rungsmitteln, wie zum Beispiel
Safran, eine positive Wirkung
auf den Schlaf nachgesagt wird,
fehlt es an wissenschaftlichen
Belegen. Das Institut für Lebens-
mittelwissenschaft und Human-
ernährung der Leibniz Universi-
tät Hannover (LUH) unter der
Leitung von Prof. Dr. Andreas
Hahn nimmt sich dieses Themas
an. Im Rahmen einer vierwöchi-

gen deutschlandweiten Studie
soll die Wirkung von Safranprä-
paraten bei schlechtem Schlaf
untersucht werden. Teilnehmen
können Menschen im Alter von
18 bis 65 Jahren, die unter
Schlafstörungen leiden und be-
reit sind, vier Wochen lang ein
Safranpräparat einzunehmen.
Die Schlafqualität wird mit Hilfe
einer SportuhrundvonFragebö-
gen gemessen.
Die Studienteilnehmer wer-

den in drei Gruppen aufgeteilt:
Die erste Gruppe erhält das Saf-
ranpräparat in niedriger Dosie-
rung, die zweite Gruppe in hö-
herer Dosierung und die dritte
Gruppe ein Placebo. Die Teilneh-
menden der Kontrollgruppe er-
halten am Ende der Studie das
Safranpräparat und profitieren
somit auch vondessenWirkung.
Die Teilnahme an der gesamten
Studie ist bequem von zu Hause
aus möglich. Ein Besuch vor Ort
ist nicht erforderlich.

2 An der Studie Interessierte
können direkt den Screeningfra-
gebogen ausfüllen (Dauer rund
zehn Minuten), um zu erfahren,
ob sie als Teilnehmende geeignet
sind: https://survey.uni-hanno-
ver.de/423598. Kontakt für Fra-
gen betreffend der Studienteil-
nahme: E-Mail: schlafstudie@nut-
rition.uni-hannover.de

Für eine Ernährungsstudie wer-
den Menschen gesucht, die
unter Schlafstörungen leiden.

Symbolfoto: Cottonbro / Pexels

Hannover. Harter Rück-
schlag für das hannoversche
Ökowohnprojekt Ecovillage auf
dem Kronsberg im Stadtteil Be-
merode: Die Ostland Woh-
nungsbaugesellschaft wird sich
nicht am Ökodorf beteiligen.
Das hat der Aufsichtsrat der
Wohnungsgenossenschaft jetzt
beschlossen – zum Schluss woll-
te Ostland das Projekt kaufen,
übernehmen und dann weiter-
entwickeln. Am Ende hat sich
Ostland doch gegen das Enga-
gement entschieden. Ecovillage
läuft jetzt die Zeit davon – laut
Mitgliederbeschluss vom ver-
gangenen Wochenende sollen
die Zinsen von 34.400 Euro im
Monat für einenbereits bewillig-
ten KfW-Kredit nur noch im Fe-
bruar gezahlt werden. Ist bis En-
de des Monats keine Lösung in
Sicht, „ist das Projekt Ecovillage
für die Genossenschaft been-
det“, sagt Vorstandssprecher
Gerd Nord.
Ostland-Vorstand Andreas

Wahl erklärte den Rückzug mit
der Schwierigkeit, das Öko-Ge-
nossenschaftsprojekt in das Ge-
samtgefüge des Unternehmens
zu integrieren. „Wir hätten eine
Zweiklassengesellschaft gehabt
innerhalb unserer Gesellschaft,
etwa bei den Einlagen oder den
Mieten.“VierMonatehabeman
sich intensiv mit dem Projekt be-
fasst, zum Schluss habe man
Probleme gesehen, Ecovillage
ein Teil von Ostland werden zu
lassen. Er bedauere die unter-
nehmerische Entscheidung:
„Uns hat das Projekt gereizt,
Menschen in den Vordergrund
zu stellen statt des Bauens.“
Auch die hohen Baukosten bei
Ecovillage hätten amEnde einen
Ausschlag gegeben.
Das Projekt Ecovillage war in

finanzielle Schieflage geraten,
nachdem eine Bank im Sommer
2023 ihre Kreditzusage kurzfris-
tig zurückgezogen hatten, wo-
durch eine Deckungslücke von
knapp 3Millionen Euro entstan-

denwar. Ecovillage ging in Insol-
venz in Eigenverantwortung oh-
ne externen Insolvenzverwalter,
aber mit enger Kontrolle. Das
Ziel des Sanierungsprogramms
war die Kooperation mit einer
anderen Genossenschaft. Die
Ostland Wohnungsgenossen-
schaft eGerklärte sich zu diesem
Schritt zunächst bereit. Nunkam
der Rückzug.
Als letzten Rettungsanker soll

jetzt die gerade erst gegründete
Landeswohnungsgesellschaft
WohnRaum Niedersachsen
(WRN) dazu gebracht werden,
bei Ecovillage einzusteigen.
Hauptziel der landeseigenen
WRN ist die Förderung sozialen
Wohnraums. Christian Budde,
Sprecher des Wirtschaftsminis-
terium sagte, man werde sich
das Projekt Ecovillage grund-
sätzlich anschauen und dann se-
hen, ob es mit dem Gesell-
schaftszweck der WRN überein-
stimme. Möglicherweise kom-
me eine Unterstützung für Eco-
village aber auch zu spät, da
WohnRaum Niedersachsen erst
Mitte des Jahres, eher imHerbst,
die Arbeit aufnehme.
Ecovillage reicht vorerst aller-

dings nur das Signal einesmögli-
chen Einstiegs durch die WRN.
Dann werde man die 34.300
Euro zumindest im März noch
weiterzahlen, die aus Mitglie-
dereinlagen bereitgestellt wer-
den,berichtetNord.Aber: Istmit
der Landeswohnungsgesell-
schaft bis Ende März keine
Grundsatzvereinbarung abge-
schlossen, will Ecovillage keine
Mitgliedereinlagen für die Ra-
tenzahlung mehr aufwenden.
„Spätestens dann ist das Projekt
beendet“, sagt Nord. „Die Mit-
gliedereinlagen sind erschöpft.“
Auf dem Kronsberg soll eine

Siedlung entstehen, die sich
konsequent an ökologischen,
klimagerechten und sozialen
Kriterien ausrichtet. Drei Grund-
stücke mit 48.000 Quadratme-
tern stehen dafür zur Verfü-
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DVD-TippS

mitREißENDE
uND gutgElauNtE
NEuvERfilmuNg
Als die 13-jährige Martina die
Chance auf ein Stipendium für
das begehrte Südtiroler Johann-
Sigismund-Gymnasium be-
kommt, ist sie Feuer und Flamme.
Doch kaum ist sie im idyllischen
Alpenstädtchen Kirchberg ange-
kommen, machen ihr die taffe Jo,
der gutmütige Matze und der
kleine Uli klar, dass es Regeln gibt.
Die Stadtkinder im Internat und
die „Externen“ aus dem Ort mi-
schen sich nicht untereinander,
im Gegenteil, sie sind verfeindet,
und zwar seit Generationen. Da-
ran können auch die Erwachse-
nen nichts ändern: Internatsleiter
Justus Bökh versucht es mit Ge-
duld, die Schuldirektorin Kreuz-
kamm mit Strenge, aber damit
kommen sie auch nicht weiter.
Und dann ist da noch der geheim-
nisvolle Aussteiger, genannt

Nicht-
raucher,
der in
einem
Eisen-
bahn-
waggon
lebt.
Martina
ist sofort
mitten-
drin in
den

Streitigkeiten der rivalisierenden
Cliquen. Der Plan, den ewigen
Streit mit einem gemeinsamen
Theaterstück beizulegen, geht
nicht auf. Der Graben zwischen
den Internen und Externen ist ein-
fach zu tief. Erst ein dramatisches
Ereignis verändert alles… Wir ver-
losen 3 mal 1 DVD (Näheres steht
im Rätsel dieser Ausgabe).

haNNovER. Fast zwei Jahre
nach ihrem letzten Besuch in
Hannover gibt das Ensemble des
ProEnglish Theatre of Ukraine
wieder ein Sondergastspiel im
Theatrio Figurentheaterhaus
Hannover – ihr einziges in
Deutschland. „Once upon a ti-
me in Ukraine“ ist eine Reflexion
über ein Land im Krieg und die
Menschen, die durch diesen
Krieg gezeichnet sind.

Vier Menschen aus der Ukrai-
ne, Sascha, Mascha, Dascha und
Vitalina, stecken an einem Ort
fest, aus dem sie nicht mehr he-
rauskommen. Sie wissen nicht
mehr, wie sie dort hingekom-
men sind. Bei dem Versuch he-
rauszufinden, was es mit diesem
Ort auf sich hat, erinnern sie sich
an den Flüchtlingszug, an eine
kleine Stadt, sagen wir, in
Deutschland, an eine ukraini-
sche Stadt im Westen des Lan-
des und vieles mehr. Ihre Erinne-
rung bringt sie immer wieder
dorthin zurück, wo alles be-
gann. Die Stadt am Meer.

Das Gastspiel ist in vielerlei
Hinsicht außergewöhnlich. Zum
einen ist da das Ensemble. Der
Sitz des Pro English Theatre ist
ein Souterrrain-Theater in Ki-
ew, das gleichzeitig als
Bunker zum Schutz
vor russischen
Bomben dient.
Das Theater hat
es sich zur Aufga-
be gemacht, sich
mit den Mitteln
der Kultur gegen
den Krieg und für
Menschenrechte
einzusetzen.

Zum anderen
handelt es sich um
ein englischspra-
chiges Stück, das
von vier Personen
aufgeführt wird,
ohne Puppen und Figuren, wie

es sonst für das Theatrio üblich
ist. Und doch fügt es sich

ein in das Programm,
welches im Monat

Februar noch unter
dem Motto „Thea-
ter mit Herz“ prä-
sentiert wird. Der
Schlüssel sind Emo-

tionen, ganz uni-
verselle Gefühle,
Freundschaften,
Ängste, Hoff-
nung. Sie führen
zu einer Identifi-
kation mit den
fiktiven Charak-
teren. Das Grau-
en des russi-

schen Angriffskrieges gegen die

Ukraine wird durch die intensive
Beschäftigung mit Einzelschick-
salen greifbarer als durch die
Nachrichtenflut, gegen die man-
che Menschen bereits abge-
stumpft sind. Das Stück „Once
upon a time in Ukraine“ ist zu se-
hen am Sonntag, 25. Februar, ab
17 Uhr im Theatrio, Großer Ko-
lonnenweg 5. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind erwünscht.

Und auch mit den Figuren der
folgenden Vorstellungen lassen
sich herzergreifende Begegnun-
gen finden. Über eine ganz groß-
artige Freundschaft geht es am
Dienstag, 27. Februar bei „Ein
Einhorn namens Drops“. Das ti-
telgebende Fabeltier ist irgend-
wie so gar nicht, wie Greta es sich

gewünscht hat, mit rosafarbener
Mähne und langem Schweif.
Aber dafür hat Drops so manche
Überraschung parat. Das Figu-
rentheaterstück richtet sich an
Kinder ab drei Jahren und be-
ginnt um 10 Uhr. Der Eintritt kos-
tet 8 Euro.

Am Freitag, 1. März gibt es ab
19.30 Uhr im Theatrio eine musi-
kalische Zeitreise ins 18. Jahrhun-
dert. Für Erwachsene und Ju-
gendliche ab 16 Jahren präsen-
tiert das Figurentheater Marme-
lock „Haydn – GEISTreich mit
Quartetto Aperto“. Bruneau,
Wiener Kanalratte und Mathieu,
Nachfahre der berühmten Rat-
tendynastie aus dem Hause Es-
terházy, führen durch die Ge-

Große Gefühle und kleine Puppen
THEATRIO bietet eine Bühne für Figurentheater mit Herz und ein dramatisches Gastspiel aus Kiew

schichte. Anekdoten führen vom
Chorknaben Franz Joseph bis zur
Schaffensphase des berühmten
Komponisten. Zu jedem Fund-
stück aus Haydns Nachlass fallen
ihnen fesselnde Geschichten ein
– bis schließlich der Geist Haydns
selbst ins Geschehen eingreift.
Das Streicherquartett „Quartetto
Aperto“ treibt die Zeitreise musi-
kalisch voran. Die vier Musiker
der Staatsoper Hannover spielen
zu jeder Episode das entspre-
chende Opus aus Haydns Werk.
Im Zusammenklang von klassi-
scher Musik und Figurentheater
entsteht eine lebendige Collage.
Karten gibt es ab 22 Euro. RED

2 Vorverkauf: theatrio.de

mENSchEN auf
DER SuchE
Nach RachE
Nur mit Glück haben Tilly, Monica
und Peter den Autounfall über-
lebt, der ihre Freundin Ali das Le-
ben gekostet hat. Den Verlust ha-
ben sie längst noch nicht über-
wunden. Nach der aufwühlenden
Trauerfeier mit Alis Familie ent-
schließensichdiedreiFreunde,ein
paar Tage gemeinsam im Grünen
zu verbringen – wie früher.
Alssie imidyllischenSommerhaus
mitten in der Natur und weit ab-
seits jeglicher Zivilisation ankom-
men, scheinen sie endlich damit
beginnen zu können, das Erlebte
und ihre Trauer zu verarbeiten.

Doch
der Frie-
den ist
nicht
von
Dauer:
Die drei
Freunde
haben
nicht
nur den
Ein-
druck,

dass Alis Geist sie verfolgt, son-
dern es scheint auch ein maskier-
ter Fremder im Wald sein Unwe-
sen zu treiben. Als sie versuchen,
ihren Kurzurlaub frühzeitig abzu-
brechen, ist es längst zu spät.
Wir verlosen 3 mal 1 DVD (Nä-

heres steht im Rätsel dieser Aus-
gabe).

Picasso trifft auf Beckmann
haNNovER.Das Sprengel Mu-
seum zeigt bis zum 16. Juni die
vielleicht bedeutendsten Maler
der Moderne erstmalig gemein-
sam in einer Schau: Pablo Picas-
so (1881 bis 1973) und Max
Beckmann (1884 bis 1950). Bei-
de haben in der ersten Hälfte des
20. Jahrhunderts einen ent-
scheidenden Beitrag zur Neude-
finition der gegenständlichen
Malerei geleistet. Im Rahmen
einer Ausstellung miteinander
vergleichen konnte man ihre
Werke bisher nicht. Die Möglich-
keit bietet nun die umfangreiche
Schau „Pablo Picasso I Max
Beckmann. Mensch – Mythos –
Welt“ mit zahlreichen Werken
aus den Beständen des Sprengel
Museum Hannover und des Von
der HeydtMuseum Wuppertal.

Die Ausstellung eröffnet die
Möglichkeit, die künstlerischen
Entwicklungen in einer paralle-
len Gegenüberstellung zu ver-
folgen. Beckmanns Werke wer-
den auf roter Wand, Picassos
Arbeiten auf violettem Grund
gezeigt. Die Schau beginnt mit

dem künstlerischen Aufbruch
am Anfang des 20. Jahrhun-
derts, führt dann zu einer Beru-
higung und Annäherung in
ihren Bildsprachen zu Beginn der
1920er Jahre und mündet in die
mythologischen Bildwelten in

den 1930er und 1940er Jahren.
In dieser Phase verarbeiten Pi-
casso und Beckmann ihre Erfah-
rung von Krieg und Gewalt.

Im letzten Ausstellungsraum
sind die künstlerischen Welten
Picassos und Beckmanns ge-
mischt auf dezent grauem
Grund präsentiert. Herausge-
arbeitet ist hier die Beziehung
von Mann und Frau, die für bei-
de zentrales Thema ist.

Museumsdirektor und Kura-
tor der Ausstellung Reinhard
Spieler erklärt: „In den mythi-
schen Bildfindungen Picassos
wie Beckmanns wird das zeitlo-
se, ewig menschliche Drama
verständlich, wobei ihre Aussa-
gekraft auch für den gegenwär-
tigen Zustand der Welt erhalten
bleibt.“

Die Ausstellung im Sprengel
Museum, Kurt-Schwitters-Platz,
ist zu sehen von Mittwoch bis
Sonntag, jeweils von 10 bis 18
Uhr, sowie Dienstag von 10 bis
20 Uhr. Der Eintritt kostet 7, er-
mäßigt 4 Euro, Kinder bis 18 Jah-
ren haben freien Eintritt. RED

Kabarett & Konzerte
haNNovER.Das Kabarett Stör-
fall ist am 24. und 25. Februar mit
dem Programm „Durch uns die
Sintflut!“ im Lindener Kultladen
Feinkost Lampe, Eleonorenstraße
18, zu Gast. Beginn ist jeweils um
20 Uhr. Das „Balkonkraftwerk
unter den Boomer-Kabaretts“ lie-
fert elaborierte Pointen zur Erotik
des Lobbyis-
mus, der Ver-
kehrswende
auf Lummer-
land, der wah-
ren Ursache
von Politiker-
Blackouts, zum
Formular VDE-
AR-N 41 10
und dem Hor-
monstatus von
uns Primaten.
Nach fast 20
Jahren unter
Eis geht es frisch aufgetaut auf die
Bühne, um den Weltuntergang
mitzugestalten und noch ein paar
Tipps zum Demonstrieren mitzu-
geben. Einlass ist ab 19.30 Uhr,
Eintrittskarten gibt es für 10 Euro.

Danach geht es bei Feinkost
Lampe weiter mit feinsten Kon-
zertgenüssen. Am Donnerstag,
29. Februar, ist Maria Basel ab 21
Uhr live zu erleben. In ihrem
Elektropop-Songwriting schaf-
fen melancholische Harmonien,
flimmernde Loops und ausge-
feilte Arrangements einen

Raum, in dem
sich ihr timbre-
starker Ge-
sang voll ent-
falten kann.

Hazel Iris
bringt am
Sonnabend, 2.
März, ab 21
Uhr, mit ihrem
Album „May
Queen“ eine
Ode an die
weiblichen
Selbstermäch-

tigung mit. Klangvoll verpackt in
Dark-Wave-Chanson und Songs-
noir einer Indie-Troubadourin.

Für beide Konzerte gilt: Einlass
ist ab 20 Uhr, der Eintritt kostet 10
Euro. RED

Max Beckmann, Ruhende Frau
mit Nelken; Quappi auf dem
Sofa bei Licht, Amsterdam,
1942, Öl auf Leinwand.
Sprengel Museum Hannover,
Kunstbesitz der LHH

Gastspiel: Das ProEnglish Theatre mit „Once upon a Time in Ukraine“. Foto: Anton Dmytruk

Beginn einer echten
Freundschaft: „Ein Ein-
horn namens Drops“trifft
auf Greta. Foto: Wolfsburger
Figurentheater Compagnie

Kabarett Störfall
Foto: Feinkost Lampe

Jazz für den
guten Zweck
haNNovER. Benefizkonzert
mit den Ellingtones: Das Quartett
spielt am Donnerstag, 29. Febru-
ar, ab 20.30 Uhr im Jazz Club, Am
Lindener Berge 38, Klassiker aus
Swing und Jazz zugunsten der
Niedergerke Stiftung, die in Not
geratene Menschen in Hannover
und der Region unterstützt. Die
Ellingtones haben sich nicht nur
der Musik ihres Namensgebers
Duke Ellington verschrieben, sie
widmen sich vielmehr der gesam-
ten Bandbreite des klassischen
Jazz, ergänzt um spannende
Eigenkompositionen. Einlass ist
ab 19.30 Uhr, der Eintritt kostet
an der Abendkasse 25 Euro, er-
mäßigt 15 Euro. RED

Starke
Frauenstimmen
haNNovER. Beim Poetry Slam
„Starke Frauenstimmen“ am
Donnerstag, 29. Februar, setzen
sich ab 18.30 Uhr Literatinnen
mit den Themen Emanzipation
und Frauenrechten auseinander.
Dabei hinterfragen sie die gesell-
schaftlichen Rollenverteilungen
und erzählen ihre ganz persönli-
chen Geschichten. In einer zwei-
ten Runde präsentiert das En-
semble die besten und schönsten
Bühnen-Texte. Das Museum Au-
gust Kestner, Trammplatz 3, prä-
sentiert den Abend im Rahmen
der Ausstellung „Personaggi |
Persönlichkeiten. Der Abstieg der
Mädchen von den Vasen“. Ein-
tritt an der Abendkasse: 11 Euro,
ermäßigt 8 Euro. RED

Wellermänner
kommen
haNNovER. Eines ihrer fünf
Deutschlandkonzerte führt The
Longest Johns nach Hannover –
und zwar ins Béi Chéz Heinz am
Sonntag, 25. Februar, ab 20 Uhr.
Wenn man den Song „Weller-
man” hört, denkt man an viele
Musiker und Bands, an jede
Menge TikTok- und Instagram-
Reels, aber wer die ursprüngli-
chen Wellermänner sind, die
2021 den viralen Hype auslös-
ten, weiß seit der “Europe Tour
2023” jeder. In nur wenigen Jah-
ren haben die Briten es vom
„Singen der Seemannslieder in
einer Küche“ zu einem Platten-
vertrag mit Decca Records und
Auftritten bei großen Festivals
gebracht. Tickets (33,65 Euro)
gibt’s über eventim. RED

Murmiland ist
wieder da
haNNovER. Rollen, staunen,
spielen: Das Murmiland mit ein-
zigartigen Murmelbahnkunst-
werke von Ortwin Grüttner ist
wieder da. Vom 1. bis 27. März
stehn die Murmelbahnen im
Stadtteilzentrum Ricklingen, An-
ne-Stache-Allee 7. Eröffnung ist
am Freitag, 1. März, von 17 bis 19
Uhr. Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag 9 bis 19 Uhr (von 9 bis
13.30 Uhr nur mit Gruppenan-
meldung), am Wochenende von
10 bis 18 Uhr. Eintritt: 8 Euro, er-
mäßigt 4 Euro. RED

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

Telefonische Bestellannahme: 0511 12123333, online: tickets.haz.de // tickets.neuepresse.de

Diverse Termine | Theater am Aegi

RooS & TREppER - MEhR NuTTEN,
MEhR KoKS - SchEiSS Auf DiE ERDbEEREN!

ihr persönlicher Ticketservice der hAZ & Np

The Australian pink floyd Show
13. März 2024: Swiss Life Hall

Michael Köhlmeier
14. März 2024: Literaturhaus

Lapiratesse
15. März 2024: Theater an der Glocksee

100 Kilo herz
15. März 2024: Musikzentrum

AnNa R. - König:in Tour 2024
16. März 2024: Theater am Aegi

hannover 96 - 1. fc Kaiserslautern
16. März 2024: Heinz von Heiden Arena

Katharina Thalbach liest Miss Merkel
17. März 2024: Theater am Aegi

Julianna Townsend
118. März 2024: Lux

Vor ort für Sie da:

in den hAZ & Np Geschäftsstellen
hannover, Lange Laube 10
Neustadt, AmWallhof 1
burgdorf,Marktstraße 16
Langenhagen, im CCL, Marktplatz 5
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

5254801_002624
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NoTDIENSTE

Stadt Hannover:
Allgemeiner Notruf (polizei) 110
Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle
krankentransport 1 92 22
Gift-Notrufzentrale (05 51) 1 92 40
Notfallsprechstunde
(Zentrum) 11 61 17
Notfallsprechstunde
(Nordstadt) 1 23 83 43
kinderärztliche
Notfallambulanz 81 15 33 00
Augenarzt 31 40 44
Zahnärztlicher Notdienst 31 10 31
Zahnärztl. Notdienst
(alle kassen) 6 42 48 08
privatärztlicher Notdienst* 1 92 57
privatärztl. Akutdienst*

(0 18 05) 30 45 05
privatzahnärztl. Notdienst*

8 38 73 03
Zahnschmerz-Notdienst

2 61 42 10
Schwangere in Not

(08 00) 6 05 00 40
Notruf für vergewaltigte Frauen

33 21 12
Tierärztlicher Notdienst

65 51 18 21
*keine kostenübernahme durch
gesetzliche krankenkassen

A WIDDER 21.3.–20.4.
Sie zeigen selbst in ungewöhn-
lichen Situationen ein gutes Re-
aktionsvermögen. Das kommt
Ihnen zugute. In Herzensdingen
gehen Wünsche in Erfüllung.

B STIER 21.4.–20.5.
Sie sollten mehr Rücksicht auf
Ihre Gesundheit nehmen. Auf
dieser Ebene stabilisiert, wer-
den Sie auch Ihre Probleme
besser in den Griff bekommen.

C ZWILLINGE 21.5.–21.6.
Auf eine Provokation reagieren
Sie am besten mit einem Lä-
cheln, oder noch besser: gar
nicht. Streitigkeiten sollten Sie
auf jeden Fall vermeiden.

D KREBS 22.6.–22.7.
Erstaunlich, was Sie jetzt an
Energien freisetzen! Während
andere sich noch mit gesund-
heitlichen Problemen herum-
schlagen, fühlen Sie sich topfit.

E LÖWE 23.7.–23.8.
Ihr Organisationstalent wird sich
wieder einmal großartig bewäh-
ren. Sie sprühen nur so vor Ta-
tendrang und übertreffen sich
damit geradezu selbst.

F JUNGFRAU 24.8.–23.9.
In einem Gespräch haben Sie
die stichhaltigeren Argumente.
Arbeiten Sie jetzt besonders
gründlich und lassen Sie sich
nicht auf halbe Sachen ein.

HOROSKOP

Drogenberatungsstelle 70 14 60
Drogenberatung Neues Land 33 61 17 30
Alkohol- u. Medikamentenabhängige 70 03 10 90
Anonyme Alkoholiker 9 80 55 14
hannöversche Aids-hilfe (07 00) 44 53 35 11
Telefonseelsorge (08 00) 1 11 01 11
Epilepsie-Beratung 8 56 50 25

Selbsthilfegruppen (kontaktstelle) 66 65 67
krisenberatung Mädchenhaus zwei 13 3 00 58 72
Frauenhaus hannover 66 44 77
Frauen- und kinderschutzhaus 69 86 46
Sorgentelefon kinder und Jugendliche (08 00) 1 11 03 33
hörgeschädigtenberatung 8 38 65 32
Sehgeschädigtenberatung 5 10 42 18

TeCHNisCHe
NoTdieNsTe

pannenhilfe des ADAC
(0 18 02) 22 22 22

pannenhilfe des ACE
(0 18 02) 34 35 36

pannenhilfe des AvD
(08 00) 9 90 99 09

Deutsche Telekom
(08 00) 3 30 20 00

Stadtwerke (Gas) 4 30 41 11
Stadtwerke (Strom) 4 30 31 11
Stadtwerke (Wasser) 4 30 51 11
Stadtwerke (Fernwärme) 4 30 32 11
Stadtwerke (Straßenbeleuchtung)

4 30 31 12
Installateure, heizung, Sanitär

84 10 10
Elektro-Notdienst 1 31 66 91

Kinoerlebnis für die heimischen vier Wände: Mitreißende und gutgelaunte Neuverfilmung – „Das fliegen-
de Klassenzimmer“ / Dunkle Abgründe und Menschen auf der Suche nach Rache – „Dark Windows“.
Auf eifrige Rätselfreunde warten jeweils 3 mal 1 DVD als Gewinn.
ACHTUNG: JetztQR-Code scannen und gewinnen! So können Sie gewinnen: Scannen Sie einfach diesen
QR-Code, um an unserem Gewinnspiel teilzunehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Alle Lösungen, die bis Donnerstag, 29. Februar, 17 Uhr, eingehen, nehmen teil.

lebeNsHilfe

ApoThEkEN

sonnabend 8.30 bis
sonntag 8.30 Uhr:

Brabeck-Apotheke,
Tel. 513062, Brabeckstr. 153

Flora-Apotheke,
Tel. 341387, Friesenstr. 24A

Sahlkamp-Apotheke,
Tel. 6046600, Elmstr. 14

sonntag 8.30 bis
Montag 8.30 Uhr:

Apotheke Vahrenheide,
Tel. 632826, Vahrenheider Markt 13
Buchner-Apotheke, Tel. 571059,
Roderbruchmarkt 20
Gertrauden-Apotheke,
Tel. 883024, hildesheimer Str. 72
Pettenkofer-Apotheke,
Tel. 492211, Wegsfeld 42

K WASSERMANN 21.1.–19.2.
Unerwartete Zuneigung wird Ih-
nen zuteil. Fassen Sie Ihr Glück
mit beiden Händen und halten
Sie es ganz fest, bevor es Ihnen
ein anderer wegnimmt.

H SKORPION 24.10.–22.11.
Warum glauben Sie, dass Sie
keine Anziehungskraft be-
säßen? Sie haben einen beson-
deren Charme. Eine Einladung
sollte ausgesprochen werden.

I SCHÜTZE 23.11.–21.12.
Es muss leider etwas sparsamer
gewirtschaftet werden. Bewe-
gen Sie sich im Rahmen Ihres
Etats und stellen Sie die größe-
ren Wünsche vorerst zurück.

J STEINBOCK 22.12.–20.1.
Drosseln Sie das Tempo, wenn
Sie das Gefühl haben, sich per-
manent zu verzetteln. Auf diese
Weise lassen sich Fehler ver-
meiden und Nerven schonen.

G WAAGE 24.9.–23.10.
Gestalten Sie Ihren Tätigkeits-
bereich wieder etwas attrak-
tiver. Sie haben doch viele gute
Ideen, die sich mit Einsatz in
die Tat umsetzen ließen.

L FISCHE 20.2.–20.3.
Sie haben ein gutes Gespür für
finanzielle Entwicklungen und
werden intuitiv das Richtige tun.
Das gibt Ihnen Sicherheit für
zukünftige Vorhaben.

Ganz einfach zum neuen
Darmgefühl
Kijimea Regularis lässt sich

kinderleicht in den Alltag inte-
grieren: Nach Bedarf zwei- bis
dreimal täglich einen Löffel
des einzigartigen Granulats
in ein Glas Wasser einrühren
und trinken. Dadurch wird
der Darm wie durch ein sanf-
tes Training von innen heraus
zur Bewegung animiert und
der Bauch fühlt sich endlich
wieder angenehm leicht an.

Eine trägeVerdauung ist eine
wahre Last. Die Beschwerden
reichen von unregelmäßigem
Stuhlgang bis hin zu Verstop-
fung. Das Problem: Bei Stress,
wenig Bewegung oder auch
Flüssigkeitsmangel nimmt
die Darmaktivität ab und der
Transport der Nahrung durch
den Darm gerät ins Stocken.
In der Folge stauen sich häufig
Gase im Darm an und verur-
sachen einen Blähbauch. Doch
Hilfe kommt nun aus der
Forschung (Kijimea Regularis,
Apotheke).

Die Verdauung aktivieren
Die in Kijimea Regularis

enthaltenen Fasern natürli-
chen Ursprungs quellen im
Darm auf und dehnen die
Darmmuskulatur sanft. Sie
erhält dadurch den Impuls,
sich wieder zu bewegen. Der
Darm wird auf natürliche
Weise aktiviert und die
Verstopfung löst sich – plan-
bar und zuverlässig. In der
Folge können auch die Gase
im Darm reduziert werden
und dadurch der Blähbauch
zurückgehen.

Träge Verdauung?
Blähbauch?

So aktivieren Sie Ihre Verdauung auf clevere Weise!

Abbildung Betroffenen nachempfunden.

Die Inhaltsstoffe wirken dabei
rein physikalisch, weshalb
Kijimea Regularis selbst bei
langfristiger Einnahme zu kei-
nemGewöhnungseffekt führt.
Zudem sind keine Neben-
und Wechselwirkungen
bekannt. Wir meinen: sehr
empfehlenswert!

KijimeaRegularis istdeutsch-
landweit in Apotheken oder
direkt beim Hersteller unter
www.kijimea.de erhältlich.

Kijimea Regularis: Einfach einrühren und genießen.

(Abbildungen Betroffenen nachempfunden)

Etwa vier Millionen Deut-
sche leiden unter dauerhaf-
ten Rötungen auf Wangen
und Nase – gerade im Winter,
wenn die Haut extremen Tem-
peraturwechseln ausgesetzt
ist. Eine Spezialcreme mit
einzigartigem 3-fach-Effekt
lässt Betroffene aufatmen.

Wie Gesichtsrötungen
entstehen
Unschöne Hautrötungen

auf Nase und Wangen sind
meist kosmetischer Natur,
können jedoch die Lebens-
qualität der Betroffenen stark
beeinträchtigen. Falsche Pfle-
ge, Veranlagung oder UV-
Strahlung: All das kann dazu
beitragen, dass die Äderchen
im Gesicht stärker durchblu-
tet werden und rötlich durch
die Haut schimmern. Mit zu-
nehmendem Alter wird die
Haut zudem dünner, die Ge-
fäße dadurch noch sichtbarer.
Was tun? Hilfe kommt aus
der Derma-Kosmetik: Exper-
ten haben eine Spezialcreme
namens Deruba (Apotheke)
entwickelt.

Spezialcreme mit 3-fach-Effekt
Deruba verspricht mit einem

einzigartigen 3-fach-EffektHoff-
nung. Sofort-Effekt:Diemikro-
verkapselten Pigmente geben
direkt bei Hautkontakt feinste
Farbpigmente frei, die Rötun-
gen sofort kaschieren. Langzeit-
Effekt: Die Formulierung mit
demAktivstoff α-Bisabolol wirkt
hautberuhigend und reduziert
Hautrötungen sichtbar. Schutz-
Effekt: Die speziell entwickelte
Lichtschutzfilter-Kombination
blockt bis zu 98% der gefährli-

Ohne Gesichtsrötungen
durch den Winter

Eine Spezialcreme aus der Apotheke kann sofort helfen

chenUVB-Strahlung und einen
Großteil der UVA-Strahlung.
So kann Deruba der Entste-
hung neuer Gesichtsrötungen
entgegenwirken.

Tipp für unsere Leser: Jetzt
Deruba auf pureSGP.de on-
line bestellen und tolle Rabatte
sichern.

Vorher Nachher

Jetzt testen und Deruba

auf pureSGP.de

online bestellen und

bis zu 17% sparen!

bis zu

17%
sparen

nur auf

pureSGP.de

Gesundheit ANZEIGE

6214801_002624
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Wir bieten zum 01.08.2024 oder früher in unseren Kanzleistand-
orten Springe,Bad Münder,Hameln und Hannover

Ausbildungsplätze zum
Steuerfachangestellten (m/w/d)

auch bei gleichzeitigem dualen Studium
zum Hochschulabschluss Bachelor of Laws (LLB).

Entscheide Dich für uns!
Bewerbungen bitte an:
RudolfWilhelm Fricke, StB
Friedrichstraße 54, 31832 Springe
Telefon 05041/941620
rw.fricke@fh-stbg.de www.fh-stbg.de

Kein entweder oder, verbinde Theorie und Praxis.

SÜSSWAREN SUCHT …
… eine(n) Vertriebsmitarbeiter(in) m/w/d im Außendienst.
• Haben Sie Erfahrung im LEH und in der Neukundenaquise?
• Wollen Sie den Verkauf unserer Süsswaren in der Region Mitte auf- und ausbauen?
• Sie sind bereit zum Reisen (auch außerhalb der Region Mitte)?
• Dann bewerben Sie sich bei uns!

‣ Die ausführliche Anzeige finden Sie unter www.suntjens.de

Wunstorf
Seelze

#1 für Zustelljo
bs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover und Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als
Minijob. Wähle aus den besten
Zustelljobs deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

www.haw-weiterbildung.de

Förderung mit Bildungsgutschein durch
Arbeitsagentur / Jobcenter / DRV u.a.

UMSCHULUNG

55
90

76
Te
l.:

05
11

/

Start: 28.02.2024zur/zum

Sozialversicherungs
fachangestellte/n

Fachkraft Handel (IHK)

Kassenpass
mit IHK-Zertifikat

Start: 15.04.2024

55
90

76
Te
l.:

05
11

/

www.haw-weiterbildung.de

Förderung mit Bildungsgutschein durch
Arbeitsagentur / Jobcenter / DRV u.a.

zum / zur
Kaufmann / Kauffrau im
Gesundheitswesen (IHK)

55
90

76

UMSCHULUNG in VOLLZEIT

Start: 28.02.2024

Förderung mit Bildungsgutschein durch
Arbeitsagentur / Jobcenter / DRV u.a.

Te
l.:

05
11

/

www.haw-weiterbildung.de

Runter vom Abstellgleis!

Werde Triebfahrzeugführer (m/w/d)

11 Monate Ausbildung –

100% Festanstellung
Beginn: April 2024

Bildungsgutschein
erwünscht

www.bbl-logistik-gruppe.de/stellenanzeigen

Durchstarten: bewerbung@bbl-logistik-gruppe.de

Achtung
Stellensuchende
Legen Sie Bewerbungen
keine Originalzeugnisse
oder andere wichtige
Papiere bei, deren Verlust
oft unersetzlich ist.

Für verlorengegangene
Einsendungen können
wir keinerlei Haftung über-
nehmen.

Ihre Anzeigenabteilung

Unsere FashionWeek ist hier.
Unsere Jobs

gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Lesung im Zirkuszelt:
Das Kinderliteraturfestival
„Salto Wortale“ wird
fünf Jahre alt.
Foto: Moritz Küstner

Fünf Jahre „Salto Wortale“
KINDERLITERATURFESTIVAL: Die Gründerinnen Nina Weger und Julia Kronberg werden von der Stiftung Lesung ausgezeichnet

HannovER. Seit Jahren ma-
chen sie sich für die Leseförde-
rung in Hannover stark und sind
vonder Stiftung Lesung auch of-
fiziell für ihr Engagement ausge-
zeichnet worden: Die hannover-
sche Kinder- und Jugendbuch-
autorin Nina Weger und Julia
Kronberg, Geschäftsführerin
vom Friedrich-Bödecker-Kreis.
Jetzt feiern die beiden Literatur-
förderinnen den fünften Ge-
burtstag ihres Kinderfestivals
„Salto Wortale“.

Nicht nur das, das Jubiläum
fällt mit dem 70-jährigen Be-
stehen vom Friedrich-Bödecker-
Kreis zusammen, der Autoren
und Autorinnen für Lesungen
vermittelt. Auch der Kinderzir-

kus Giovanni, den Nina Weger
ebenfalls mitleitet und der Ver-
anstaltungsort und Gastgeber
von „Salto Wortale“ ist, feiert
dieses Jahr: Es gibt ihn seit 40
Jahren. „Das Festivalmotto lau-
tet deshalb: Durchhalten, Dran-
bleiben, Glückwunsch!“, sagt
Kronberg. Vom 12. bis 17. Mai
findet „Salto Wortale“ im Gio-

vanni-Zelt neben dem Neuen
Rathaus und im Freizeitheim
Vahrenwald statt.
Seit seiner Gründung ist das

Literaturfestival gewachsen.
2023 nahmen 2500 Kinder und
Jugendliche zwischen drei und
15 Jahren an dem Festival teil.
Auch dieses Jahr erwarten die
Organisatoren eine ähnlich gro-

ße Teilnehmerschaft. Denn das
Programm,welchesmit der „Ju-
gendbuchwoche Hannover“ or-
ganisiert wurde, ist mit Lesun-
gen, Workshops, Book-Slams,
Ausstellungen und mehr beson-
ders vielseitig und spannend.
Oberbürgermeister Belit Onay
(Die Grünen) ist Schirmherr. Los
geht es mit einem großen Eröff-

nungsfest für Familien amSonn-
tag, 12. Mai, ab 14.30 Uhr. Hö-
hepunkt ist die Lesung mit dem
Kieler Illustrator und Autor Jens
Rassmus („Das Nacht-Tier“).
AußerdemgibteseineLeserallye
und eine Buchausstellung mit
über 800 Neuerscheinungen im
Freizeitheim Vahrenwald. In der
darauf folgenden Woche kom-

Die „Salto Wortale“-Gründerinnen Nina Weger (rechts) und Julia Kronberg wurden von der Stiftung Lesung mit dem 1. Preis für ihr En-
gagement ausgezeichnet. Foto: Stiftung Lesen / Radke

Neues
Gruppenangebot
HannovER. Die Frauenbera-
tung AWO Seelze-Garbsen und
die Kontakt-, Informations- und
Beratungsstelle Im Selbsthilfe-
bereich (KIBIS) Hannover initiie-
ren ein neues Gruppenangebot.
Zielgruppe sind von (häuslicher)
Gewalt betroffene Frauen jedes
Alters. Frauen können sich im
geschützten Rahmen austau-
schen. Ziel ist es gegenseitige
Bestärkung, Selbstbehauptung
und Gemeinschaft zu erfahren.
Interessierte können sich bei der
KIBIS Hannover telefonisch mel-
den unter (0511) 666567. RED

Secondhand-
Basar öffnet
HannovER. Ein Secondhand-
basar auf Kommissionsbasis fin-
det amSonnabend, 2.März, von
13.30 bis 15.30 Uhr im Kirchen-
zentrum von St. Nathanael in
Bothfeld statt. Im Angebot sind
Kinderkleidung, Babybedarf und
Spielzeug. RED

2 Nähere Informationen:
bothfelder-kinderbasar.de

men auch Tobias Elsäßer („Auf
Freundschaft programmiert“)
und Cornelia Franz („Wildes-
land“) fürKlassenlesungennach
Hannover. Die Workshops wer-
den unter anderem in Zusam-
menarbeit mit der Staatsoper,
dem Kunstverein und dem Wil-
helm-Busch-Museum angebo-
ten.
„Jedes Projekt beginnt mit

einer guten Idee, einem Traum,
dem Wunsch etwas Neues zu
schaffen, zu verändern. Es
brauchtMut,AusdauerundWil-
lenskraft, vor allen Dingen aber
auch Begeisterung und Freude,
um Ziele zu erreichen. Darum
geht es in dieser Festivalausga-
be“, so Kronberg.

2 Noch bis zum 12. April
können Lehrkräfte Gruppen
unter der Rufnummer (0157)
72850311 anmelden. Webseite:
saltowortale-hannover.de

„Jedes Projekt
beginnt mit einer
guten Idee, einem

Traum, dem Wunsch
etwas Neues zu
schaffen, zu

verändern. Es braucht
Mut, Ausdauer und

Willenskraft, vor allen
Dingen aber auch
Begeisterung und
Freude, um Ziele zu

erreichen.“
Julia Kronberg,

Geschäftsführerin vom
Friedrich-Bödecker-Kreis

Talk und Musik
im Gottesdienst
HannovER. Mit dem Song
„Milk andHoney and Toast” von
Roxette setzt die Bethlehemkir-
chengemeinde in Linden-Nord,
Bethlehemplatz 1, die Abend-
gottesdienst-Reihe „Wort und
Musik“ am Sonntag, 25. Febru-
ar, ab 18 Uhr im Gemeindehaus
fort. Als Talkgäste sindMitarbei-
tende der Lindener Genossen-
schaftsbäckerei „Lindenbackt“
eingeladen. Dabei geht es um
die Prinzipien der Bäckerei: fair,
ressourcenschonend und biolo-
gisch Nahrungsmittel zu produ-
zieren. RED

Pflegehilfskraft
Wir suchen zu sofort oder später eine
Pflegehilfskraft in VZ, TZ oder Aushilfe
für die ambulanten Pflege. FS Kl. B erf.
Bewerbungen bitte an: Sanitas Pflege-
team GmbH, % 0511/4850800
üinfo@sanitas-pflegeteam.de

Maler sucht Arbeit, Fenster- u. Türen
streichen. % (01 76) 40705700
Maler sucht Arbeit, auch am Wochen-
ende. % (01 76) 40705700
Zuverl. Maler su. Arbeit (0162)9421859

Su. Putzstelle in Altgarbsen,
% (0 51 37) 8 90 17 31
Haushälterin für Seniorenhaushalt in
Ahlem, für ca. 20 Std./Woche gesucht.
Idealerweise mit Führerschein zum Ein-
kaufen, Kochen, Reinigungsarbeiten
und Spazierengehen ) D 56 216
Suche eine freundl., zuverl. Frau für län-
gerfr. PC-Hilfe, (u. a. Laptop,Smartpho-
ne, Internet) sowie für etwas Mithilfe im
Haushalt. Gute Bezahlung. Bitte nur se-
riöse Anrufe. % (05 11) 3 52 14 76

Suche Stelle als Putzfra zu sofort
% (01 74) 3 74 46 08
Erfahrener Fensterputzer sucht Arbeit
priv. Haushalt, Büro. % 0177/1477987
Biete Hilfe im Haushalt an % (01 51)
50 35 63 78

Mitarbeiter im Nachtdienst/Nachtpor-
tierSie sindRentner/ Pensionär (m/w/d)
u. haben Lust nebenbei in TZ zu arbei-
ten? Wir suchen Sie, zur Verstärkung
unseres Teams. Hotel Alpha Hannover
% 0511/341535

Sissy sucht Arbeit auf Pferdehof etc.
% (01 62) 5 72 42 61

Für ein Objekt in Hannover (Melanch-
tonstr.) 30165 suchen wir zuverlässi-
ges Reinigungspersonal (m/w/d). AZ:
Mo,Mi,Fr je 2,0 Std. Minijob Wir freuen
uns auf Ihren Anruf! WISAG, Petrovic
01520/5472318

7330201_002624

6973501_002624

4215501_002624

6230901_002624

5600101_002624

5599401_002624

5601101_002624

7327201_002624Reinigungskraft nur Samstag, 11-15h
Nordst. % 612101

Wir suchen 1-2 erfahrene Mitarbeiter
mit FS, deutschsprachig. Dachdecker,
Vorarbeiter/Geselle/Helfer. Utermark
GmbH Bedachung % (01 73)
6 36 21 00
Für ein Objekt in Pattensen (Johann-
Koch-Straße) suchen wir zuverlässi-
ges Reinigungspersonal (m/w/d).
AZ: Mo-Sa. von 17:00 - 20:00 Uhr 3,0
Std täglich. TZ
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
WISAG, Herrn Fazel 01523 / 8457051
Für ein Objekt in Hannover (Marienstr.)
30171 suchen wir zuverlässiges Rei-
nigungspersonal (m/w/d). AZ:
Di,Do,Sa je 2,0 Std. Minijob Wir freuen
uns auf Ihren Anruf! WISAG, Petrovic
01520/5472318

Bürokraft f. Empfang
mit sehr guten Deutsch- u. PC-Kennt-
nissen, 4 Std. Nachmittags, nettes ge-
pflegtes Äußeres. Bewerbung per Mail:
ü info@rega-businesscenter.de
KFZ Helfer o. Reifenmonteur gesucht
zu sofort. VZ/TZ/Minijob. Auch Quer-
einsteiger. PKW aller Marken, kein
NFZ. Keine Samstagsarbeit. Reifen
montieren, Radwechsel, Hilfsarbeiten.
Born GmbH, Eilersweg 30, 30419 Han-
nover % 01 57 35 46 99 42

Für ein Objekte in Hannover (ListerMei-
le) 30161 suchen wir zuverlässiges Rei-
nigungspersonal (m/w/d). Mo-Sa, ab
7:00Uhr je2,5Std.Wir freuenunsauf Ih-
ren Anruf! WISAG, Herr Fazel Tel.:
01523/8457051

Wir suchen deutschsprach. Vorarbei-
ter*in in der Gebäudereinigung für Han-
nover undUmland inVollzeit. Du solltest
teamfähig u. motiviert sein. Erfahrung
von Vorteil. Führerschein u. PC Kennt-
nisse erforderlich.
Lucia DLS Tel. 0511-4738873 od.
db.hannover@lucia-gmbh.de

Kommissionierer / Lagermitarbeiter
gesucht! (m/w/d) Sie sind unzufrieden
in Ihrem Job? Sie suchen eine neue He-
rausforderung? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Unbefristeter Arbeitsver-
trag! Unterstützen Sie uns bei der Kom-
missionierung von Drogerieartikeln in
der Region Hannover bei unseremKun-
den! Egal obVoll- oder Teilzeit, 2- oder 3
Schicht! Wir bieten eine attraktive Ver-
gütung ab 13,80 Euro / Stunde, Stapler-
fahrer mehr! Melden Sie sich jetzt und
starten Sie gemeinsam mit uns durch!
Randstad Inhouse Services, Isernhäge-
ner Str. 16, 30938 Burgwedel, Alexan-
dra Gürtler, % 05139-977990,
üalexandra.guertler@randstad.de
DOLMETSCHER für alle Sprachen und
Dialekte für Einsätze für die Stadt Han-
nover als freieMitarbeiter, sucht Lingua
World GmbH. Bewerbungen unter
0221-94103-20,
dolmetschen@lingua-world.de

STELLENGESUCHE
ALLGEMEIN

STELLENANGEBOTE
HAUSPERSONAL

STELLENGESUCHE
HAUSPERSONAL

STELLENANGEBOTE
MINIJOBS

STELLENGESUCHE
MINIJOBS

STELLENMARKT AUSBILDUNGSPLATZ ANGEBOTE
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erscheint jeden Sonnabend/Sonntag

hallowochenende

MADSACKMedien
Hannover GmbH & Co. KG

August -Madsack-Straße 1
30559 Hannover

www.wochenblaetter.de
E-Mail: info@wochenblaetter.de

Redaktionsleitung:
Christian Kaufer

E-Mail: redaktion@wochenblaetter.de

hallo Wochenende erscheint in Teilen
in Kooperation mit HAZ und NP

Fließtextanzeigen-Annahme:
Tel.: 0800/1 544 233*

*kostenlose Servicenummer

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Patrick Bludau

Zustellung:
WM Vertriebs- und Werbeservice GmbH,

August-Madsack-Straße 1, 30559 Hannover,
Unter www.wochenblaetter.de können Sie
uns ganz einfach mit zwei Klicks melden,

wenn Sie die Zeitung nicht bekommen ha-
ben.

Druck:
Druckzentrum Niedersachsen

Gutenbergstraße 1, 31552 Rodenberg

Leserbriefe:
Anonyme Zuschriften werden nicht veröf-
fentlicht. Jeder Leserbrief muss mit voller
Adresse versehen und vom Einsender un-
terschrieben sein. Die Redaktion behält
sich Kürzungen unter Berücksichtigung

der presserechtlichen Verantwortung vor.

Alle vom Verlag gefertigten Entwürfe und
Anzeigen sowie alle redaktionellen Texte

und Fotos sind urheberrechtlich ge-
schützt. Die Übernahme und Verwendung

bedarf der schriftlichen Zustimmung.

Für die Richtigkeit telefonisch aufgegebe-
ner Anzeigen oder Änderungen über-

nimmt der Verlag keine Gewähr.

Erscheinungsweise:
wöchentlich sonnabends,

gemeldete verteilte Auflage lt. ADA:
305.245 Exemplare (Quart. IV/2022)

Es gilt die Preisinformation Nr. 84
ab 01.01.2024

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie,
einen Werbeverbotsaufkleber mit
dem Zusatzhinweis » bitte keine

kostenlosen Zeitungen « an Ihrem
Briefkasten anzubringen.

Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal

www.werbung-im-Briefkasten.de

Antik Markt
Sonntag, 03.03.2024

ab 11.00 Uhr

im CCL Langenhagen
Tel. 0176-23 12 28 55

Wir liefern Ihnen:

Container 3 bis 36 cbm

und holen ab:

Bauschutt - Baustellen-
und Grünabfälle - Holz

und vieles andere mehr

Entenfangweg 7 - 9
30419 Hannover
Tel.: 0511/27929-800
hannover@pur-umwelt.com

Aquaristikbörse in Hannover
Samstag den 2 März von 15-
17Uhr in der IGS-Roder-
bruch“Rotekreuzstr.23“Ta-
gesmitgliedschaft
2*Versch.Zierfische,Pflanzen
/Zubehör.

VESPA Suche alten Vespa-Roller, Zustand
egal, alles anbieten. Auch Lambretta, Zün-
dapp, Honda Monkey-Dax. Mail: herbst-
u2@web.de % 01 51 19 70 00 70

Cuxhaven-Duhnen FEWO strdnah preisw
OSTERFERIEN teilweise frei, 120m zum
Strand, bis 4 Pers., Balkon, 2 Schlafzimmer,
WLAN, 2x TV, Tiefgaragen-Platz, 2x Fahr-
räder, KinderBett&Stuhl, keine Tiere, ab
59*/ÜN,www.cuxfewo.de% (05 11) 79 92 80

Wir sind sehr traurig, aber dankbar für den langen, gemeinsamen Weg
den wir mit dir gehen durften.

geb. Mehrheimb

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Frau, unserer liebsten Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Hildegard Will

Und immer sind da Spuren deines Lebens.
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern.

* 19. 12. 1937 † 17. 2. 2024

In Liebe
Dein Lothar
Michael
Dirk und Tanja mit Jannik
Sven und Marzena

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 1. März 2024, um 12 Uhr von der
Kapelle des Ahlemer Friedhofes, Mönckebergallee, 30453 Hannover aus statt.

Best. Inst. Ackermann-Bauer, Auf dem Loh 12/Stöckener Str. 21, Hannover, Tel. 0511-702129

Achtung
Stellensuchende
Legen Sie Bewerbungen
keine Originalzeugnisse
oder andere wichtige
Papiere bei, deren Verlust
oft unersetzlich ist.

Für verlorengegangene
Einsendungen können
wir keinerlei Haftung über-
nehmen.

Ihre Anzeigenabteilung

DieAnzeigenblätter sind einewichtige Informationsquelle über Einzelhandelsangebote.
Dies belegt die Studie „AnzeigenblattQualität“ des BundesverbandesDeutscher Anzeigen-
blätter (BVDA). Denn knapp 57 Prozent der Bevölkerung informieren sichüberProdukte
des täglichen Bedarfs im lokalen Wochenblatt.

Mehr Infos zur Studie und zumMediumAnzeigenblatt im Internet unter www.bvda.de

Quelle: Studie „Anzeigenblatt Qualität“ 2015, Basis: deutschsprachige Wohnbevölkerung (inkl. Ausländern) ab
14 Jahren; Leser = Leser pro Ausgabe (LpA)

Werbung willkommen: 67% der Leser von Anzeigen-
blättern (LpA) sehen Anzeigen undWerbung inWochenblättern
als nützlich an, weil man sie noch einmal nachlesen kann.

Mein liebstes
Schnäppchen-
portal.

Im Internet finden
Sie uns unter:

www.wochenblaette
r.de

hallowochenende

Immer mIt dabeI!
Kein event mehr verpassen -

mit unserem ticket-Newsletter!

anmeldung unter: haz-ticketshop.de • np-ticketshop.de

Sie haben
dieWahl

– Es gibt kleinformatige
Wochenblätter, aber
auch großformatige
Wochenblätter

– Es gibt billige
Wochenblätter,
aber auch preiswerte
Wochenblätter

Wir haben Format,
ein vernünftiges
Preis-Leistungs-
verhältnis und eine

kontrollierte Auflage

Waswollen
Siemehr?Die aktuelle

Wochenendzeitung

7289401_002624

6031501_002624 28861902_002623

7528401_002624

5902401_002624

7278801_000124

7239601_000124

7696601_000124

7611001_000124

Büsum/Nordsee Frühlingspreis Meer-
blick v Südbalkon, 2-Zi-FeWo am
Strand, http://www.borras.de , März-
Mai, 50*/Tag, Tel.015201978503
Kappeln zw. Ostsee und Schlei Fewos
ab 49,-* www.ferienanlage-kappeln.eu
% 01 51-15 73 72 90

Hannover-Davenstedt, 2 seniorenge-
rechte, helle, gemütliche 2- und
3-Zim.Whg., ne- beneinander, barriere-
arm, in kleinem MFH, separater Zugang
mit Treppe und Rampe, Souterrain,
Südterrasse, kleiner Garten, Sauna,
Wintergarten, Kaminofen, 2010 san,
KfW-Standard, Gas-BW ZH, B 123,7
kWh/qm a; Garage optional Wohnung 1
- 75 qm, 283.000 Euro Wohnung 2 - 93,5
qm, 352.000 Euro Prov. frei von priv.
% 0157/52951381

EFH oder MFH gesucht in Hannover
oder stadtnah von privat als Familien-
domizil, gern mit Garagen, Neben-
gebäude oder Halle. Wir freuen uns über
jedes Angebot! % 01 70 -9 60 97 97

SUCHE Baumöglchkeit ab 400qm. Ab-
schnitt vom Garten, Abirss ,2. Reihe,
Resthof, o.ä. % 01 76 15 41 63 72

Feriengrundstück bebaubar, über-
schwemmungssicher, in Wiezen bei
Nienburg, am Mühlbach, als 2. Wohn-
sitz langfristig zu verpachten, bei Bedarf
Besichtigungstermin vereinbaren
% (0 50 22) 2 22

Gehrden, schöne 2-Zi.-Whg., 64 m²,
DG, Wohnzi. mit Loggia, Schlafzi., gr.
Küche, Bad m. Wanne + Dusche, ab
01.06. od. früher zu vermieten, Miete
550 * + NK + MS, % (01 51) 17 76 21 15
od. 05147/2890866

Rentnerin, ruhig, sauber, sucht eine
helle, ruhige 1 Zi. Whg., mit EBK, ab
30m², EG, mit Balkon wäre schön, in
Hannover, zum 1.Mai, WM 500*
% (05 11) 60 49 42 11

Haus gesucht Ich suche Ein-Zweifami-
lien Haus oder ein Reihenhaus. Von pri-
vat bitte. Ich freue mich auf eine Nach-
richt. TEL: 017661147712 Lg

SUCHE HAUS auch sanierungsbedürf-
tig und älter oder zum abreißen.
% 01 76 86 09 98 68

Suche Antike Möbel, Silberbestecke,
Ölbilder, Geigen % (01 57) 71 89 19 54

Maler streicht Haus, Zaun, Keller
% (0 15 20) 9 66 49 64
Holz und Fassaden Anstrich vom Maler
% (0 15 20) 9 66 49 64

Steil- und Flachdach sowie Dachrin-
nenarbeiten aller Art. Firma Söhne
% (0 15 73) 2 30 99 12

Kleinflick und Rinne 0511/44497279

Entrümp. & Kleintrans. (01 63) 91 34 970

www.aktasderpacktdas.de Haus &
Wohnungsauflösungen, seriös & be-
senrein, Umzüge/Transporte, uvm.
schnell u. zuverl.% 0511/5347369

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Ent-
rümpelung. Vom Keller bis Dach. Mit
fairer Wertverr. Wir arbeiten gründlich,
besenrein & diskr. % 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. % (05 11) 49 94 95

Badsanierung % 0160/977 396 54

Gartenarb. inkl. Ents. 0511/96774765

Erledige sämtliche Gartenarbeiten
inkl. Entsorgung. Komme unverbindlich
vorbei, Festangebote.
S. Winter % (0 15 22) 3 42 63 04

Gartenpfl. inkl. Ents. 05102/7370745

Pflasterarbeiten aller Art
% (01 57) 78 71 32 64

Zaunbau, Baumfällung, Pflasterarbei-
ten, Rollrasen uvm. %(0157)52461902

Heckenschneidung, Baumfällung, Gar-
tenpflege Preisw. % (01 74) 1 84 42 80

Gartenarbeiten und Entsorgung aller
Art. 30% Rabatt % (015 51) 075 9979

Gartenpflege inkl Ents. 0176 41467766

Kessel-Thermenerneuerung, Rep.- u.
Wartung, %(0511)5435160 Klimatherm

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

Tapezieren u. streichen, Termine frei!
Fa.Hasani 0511 2281020, 0177 5874281

Fa. Schmeißer % (05 11) 60 44 499

Fa. Bad & Wärme Badsanierung kompl.
Sanitär/Heizung und mit unseren Part-
nern: Elektro, Fliesen, Innenausbau. Wir
renovieren und sanieren nahezu
staubfrei. % (05 11) 6 47 90 83

Umzüge mit Tischler % (05 11) 74 10 47

Umzüge , Entr.,Transp. 0511/71657401

Verschenke: 1 Buffet, 1 runder Tisch
(80cm), 1 Sessel. % (01 63) 2 75 13 84
TV-Gerät, Panasonic, 55 Zoll, TX/55
LZW 2004, Restgarantie 8 Monate, VB
% (0 15 25) 9 44 95 27
Zu verkaufen: Telefon 10*; 2 Handy
Stück 10*, % (01 71) 4 14 30 97

Sammler zahlt Höchstpreise für,
Schallplatten, Antik, Trödel aller Art,und
vieles mehr. % (01 63) 4 53 63 49
Kaufe Fotoapparate u. Ferngläser
% (0162)5319587

Su. defekten und/oder gebrauchten
Roller o. Aufsitzmäher (0176)73071124
Suche Damen- u. Herrenfahrrad,
% (01 63) 8 38 56 34
Su. Vorwerk-Staubs. (01521) 9397180
Suche eine Standuhr od. Kaminuhr,
% (01 63) 8 38 56 34
Waffen-Sammler mit Erwerbsberech-
tigung sucht: Schreckschuss, Luft &
Vorderlader, Deko Salutwaffen, auch
defekte % (01 76) 96 45 42 33
Kaufe alte Armbanduhren/ Taschen-
uhren auch defekt % (0162)5319587
!! Achtung Seriöser Ankauf !! Pelze,
Näh/Schreibmasch, Porzellan, Hand-
tasch., Zinn, Bleikristall, Möbel, Da-
menbekl., Schmuck, Münzen,Schallpl.
Bücher % (01 63) 6 24 89 11 Frau Kahl

Achtung großer Ankauf !!!!!
Abendgarderobe, Pelze, Leder,Trach-
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel,
zum fairen Preis. % (01 52) 15 23 78 11
Su. Kamin u. Tischuhren 0162/5163439
Kaufe Münzen u. Briefmarken
% (0162)5779532
Achtung: Privat sucht! Pelze, Porzellan,
Taschen, Teppiche, Münzen, Uhren,
Bernstein, Schmuck % (0163)7786006
Kaufe Omas Geschirr, Möbel Gläser
% 0511/4581945 oder 0162/8624379

Haushaltshilfe gesucht
Wir, eine 4-köpfige Familie aus Both-
feld, suchen eine liebe und zuverlässige
Haushaltshilfe für 5-6 Stunden pro Wo-
che auf Minijobbasis. Deutschkennt-
nisse sind nicht obligat, wir sprechen
englisch und auch ein wenig russisch.
Wir freuen uns über eine Nachricht:
bothfeld@gmx-topmail.de
Studenten-WG su. Haushaltssachen
Geschirr u. Kleidung, gegen Abholung.
% (01 76) 39 81 47 94
Marita & Stephanie, meldet euch drin-
gend! Andreas Kubat % (01 57)
54 80 20 83
Pummelchen. Ein unvergessliches Er-
lebnis, kein GV, % 0152/18209531
www.malerei-unikate.de
Flipperautomat

Suche Flipperautomaten aus den
60/70/80/90er Jahren. Zustand egal,
gerne alles anbieten. 01523 3602679
mgm809@gmx.de

Wohnungsauflösung
Alles muss raus, Möbel, Gläser, Tupper,
Tische, Stühle, Bett, Teppich usw.
Wann?Am 24. 02. von 10 - 15:00 Uhr.
Schierholzstr. 130

Katze vermisst in Hemminge
Wir vermissen unsere Katze grau geti-
gert im Raum Hemmingen Hiddestorf
% 0 17 72 87 82 18

NEUE PARTEI !
Mitstreiter gesucht .
www.partei-der-rentner.de
01788882311

Studentin (m/w/d) für die Betreuung
unserer 9-jährigen Tochter im Stadtteil
Bult an 1 bis 3 Tagen je Woche gesucht
(für Hausaufgaben und Spielen etc.).
Sie sollten kinderlieb und zuverlässig
sein. % 0 51 1- 80 60 54 20
ANKAUF Modelleisenbahn alle Spuren
% 01 51 17 95 77 06

www.paarberatung-pjb.de

Gut aussehender Herr, NR/NT sucht
Weggefährtin. % (01 77) 6 53 55 15

2024 allein? Gentleman, 48 Jahre,
1.80m, sucht eine attraktive Frau bis 50
Jahre. % (0176) 96 41 34 48

Sissy sucht Ihn, bitte mit Bild
% (01 62) 5 72 42 61

Freundin ges. für schöne erot. Dates
(auch älter) laß uns verwöhnen , v. Früh-
renter 63+ % 01 60 92 11 45 09

Helga 73 J., (beruflich habe ich als Sta-
tionsleiterin im Krankenhaus gearbei-
tet), bin sehr gutaussehend, lieb u. na-
türlich, mit viel Herz u. Menschlichkeit,
ehrlich u. hilfsbereit, ich mag die Natur
u. Garten, kann für Sie kochen, den
Haushalt führen u. Sie zärtlich verwöh-
nen. Bitte melden Sie sich pv, dann
könnte ich Sie gerne mit meinem Auto
besuchen Tel. 0160 - 97541357
Du hast Glück ich bin Single. Großer
Mann55J/1.89/schl. sucht nette schl.
Sie für Partnerschaft. Wann treffen wir
uns ? % 01 57 74 12 33 04

Sportiver 70er Witwer in Jeans und An-
zug, finanziell unabhängig sucht feste
Lebenspartnerin. ) D 70 657

Suche nette Partnerin bis 78. Bin für al-
les offen. Gehe gern mal Essen, Tanzen,
auf Reisen. Für mich ist Ehrlichkeit sehr
wichtig. Bin NR + NT. Alles weitere bei
einem Kaffee und netten Gespräch.
) D 70 499

Marga, 78, zärtliche Seniorin, bin ge-
pflegt, fürsorglich u. liebenswert, e. gute
Köchin, mag die Natur, Garten u. fahre
gern Auto. Als mein Mann verstarb,
blieb ich alleine zurück. Ich suche pv ei-
nen Mann (Alter unwichtig), mit ähn-
lichem Schicksal, wohne hier in der Ge-
gend, wäre umzugsbereit und würde
gern mit Ihnen telefonieren Tel. 0157 -
75069425

Bernhard, 66 J., gut situiert, großzügig,
schlk., gepfl., kein Stubenhocker. Es
heißt doch "mit 66 J. fängt das Leben
an". Das wünsche ich mir von ganzem
Herzen mit einer liebev. Frau an meiner
Seite. PV, Anruf und Vermittlung kos-
tenlos Tel. 0800-2886445

Wir kaufen Dein Auto aller Art: Unfall, zu
fairen Preisen Bernhardt GmbH
% (05 11) 3 52 22 27

Ankauf, alle Fahrzeuge. (0177)5006700

Kaufe Motorräder % (0 51 21) 5 14 58 3

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Su. dringend Wohnwagen od. -mobil
auch rep.-bedürftig % (0171) 3743474

Camper sucht ein Wohnmobil oder
Wohnwagen 0175/3706428

FAMILIENANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN ALLGEMEIN

AUSBILDUNGSPLATZ ANGEBOTE

EIGENTUMSWOHNUNGEN
VERKAUF

FERIENHÄUSER / -WOH-
NUNGEN VERMIETUNG

HANDWERKER /
BAUBEDARF

IMMOBILIENMARKT
GESUCHE

BAUGRUNDSTÜCKE
GESUCHE

WOHNUNGSMARKT
VERMIETUNG

2-ZI.-WHG.-VERMIETUNG

WOHNUNGSMARKT
GESUCHE

HÄUSER GESUCHE

CONTAINERDIENST

DACHDECKER

ENTRÜMPELUNG

FLIESENLEGER

GÄRTNER

HEIZUNG

MALER, TAPEZIERER

POLSTERMÖBEL- /
TEPPICHREINIGUNG

SANITÄRINSTALLATEURE

UMZÜGE

VERKAUF ALLGEMEIN

ANKAUF MOTORRÄDER

ANKAUF ALLGEMEIN

VERSCHIEDENES

BEKANNTSCHAFTEN
ALLGEMEIN

ANKAUF PKW

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF
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Vor 40 Jahren wurde die Baggi eröffnet –
damals war sie die größte Bhagwan-
Disco in Deutschland. Peter Lustig und die
Benjamin-Blümchen-Autorin Elfie Donnelly
hatten sie finanziert. Ein Rückblick.

Getanzte Lebensfreude:
1984 eröffneten die Sannyasins
in Hannover die Bhagwan-Disco.
Viele trugen die Holzkette mit
dem Bildnis von Osho.
Foto: Udo Heuer (Archiv)

Foto aus dem Jahr
1994: Gäste stehen
Schlange vor der

Diskothek Osho am
Raschplatz.

Foto: Franz
Fender

Hannover. „Am Anfang“,
sagt Veetam Dust (68), „lief es
nicht gut: Wir standen fast vor
der Insolvenz,wäre nicht dieGe-
meinschaft gewesen.“ Die „Ge-
meinschaft“, damit meint er die
Sannyasins – die Anhänger
Bhagwans, zu denen auch Vee-
tam Dust gehörte. Und mit ih-
nen hat er die Bhagwan-Disco
vor 40 Jahren auch eröffnet.
VeetamDustwarunter anderem
der „Finanzminister“ der han-
noverschen Sannyasin-Gruppe,
da er das kaufmännische Know-
how besaß.
Das Geld, das für die Finanzie-

rung der neuen Diskothek ge-
braucht wurde, gaben zum gro-
ßen Teil dieAutorin Elfie Donnel-
ly (74, Autorin von „Benjamin
Blümchen“ und „Bibi Blocks-
berg“) und ihr damaliger Mann
Peter Lustig († 78, bekannt aus
der Kindersendung „Löwen-
zahn“). Beide waren Anhänger
Bhagwans († 58), nannten sich
Anasha und Satyam Puratana.
1984 zogen sie mit ihrem Sohn
Momme Pavi nach Hannover.
„Zunächst wohnten sie damals
bei uns in der Kommune“, er-
zählt Veetam Dust, „sie haben
sich dann aber auseinanderge-
lebt, zum Schluss ist Peter Lustig
dann allein ins Bredero-Hoch-
haus gezogen.“
In den 80er-Jahren hatte die

Bhagwangruppe in Hannover
viele Anhänger – rund 120 wa-
ren es zeitweise. Die Kommune
hatte Häuser angemietet, in
denen die Sannyasins wohnten.
Die orange gekleideten Anhän-
ger, die ein Mala, eine Holzper-
lenkette mit einem Bildnis Os-
hos, wie sich Bhagwan später
nannte, um den Hals trugen,
waren auffällig im Stadtbild:

„Allein durch
unsere An-
wesenheit
waren wir für
viele eine Pro-
vokation und
wurden als Be-
drohung empfun-
den“, berichtet Vee-
tam Dust.
Bereits 1983 hatten die San-

nyasins amWeißekreuzplatz das
vegetarische „Zobra the Bud-
dha“-Restaurant eröffnet. Ein
Jahr später stand der Musikpa-
last am Raschplatz zum Verkauf:
„Es war nicht leicht, die Konzes-
sion für die Disco zu bekommen,
die Stadt hat sich sehr dagegen
gewehrt. Aber die Brauereien
haben uns hofiert, es gab ja
schon Bhagwan-Discos in
Deutschland und sie wussten,
dass die richtig gut liefen!“ Auf-
wendig wurde renoviert: „Der
Musikpalast war ganz dunkel:
Wir haben die Zwischenwände
herausgerissen und alles weiß
gestrichen.Daswar revolutionär.
Wir wollten eine offene Atmo-
sphäre schaffen, die gefüllt ist
mit unserem Sein. Wir waren im
Aufbruch“, erinnert sich Dust.
Am 19. Januar war die Eröff-

nung in Hannover – und 2500
Gäste kamen. „Zunächstwar nur
das Wochenende gut besucht,
das hat nicht gereicht.Wir haben
tagsüber gearbeitet, um Geld zu

verdienen, und dann weiter
nachts in der Disco gearbeitet“,
erinnert sich Veetam Dust, der
zeitweise die Geschäftsführer-
stelle innehatte. Hart sei das ge-
wesen, aber es hätten alle gern
gemacht. „Wir waren gut drauf
und fühlten uns auserwählt! Wir
fühlten unswirklich als Elite –Os-
ho hatte vom neuen Menschen
gesprochen, wir dachten, dass
wir das sind.“
Und noch eines ist ihm aus die-

ser Zeit imGedächtnis geblieben:
„Die Anfeindungen der Gesell-
schaft. Wir wurden immer ganz
genau beobachtet. Daher haben
wir sehr darauf geachtet, dass al-
les korrekt war, auch in der be-
trieblichen Führung des Unter-
nehmens.“ Was verdient wurde,
ging in einengemeinsamenTopf,
damit wurde dann das Leben der
Kommune finanziert.

„Es gab immer Angst, dass wir
nachts missionieren würden, da-
rumging es uns nicht –wir haben
unsere Lebensweise gelebt und
dabei besonders auf das Mitei-
nander geachtet“, erzählt Vee-
tamDust. So sei die Baggi ein hel-
ler, sicherer Ort gewesen – und
damit einbewusstesGegenange-
bot zu anderen, deutlich raueren
Orten des Nachtlebens. Und die
Musik war besonders: „Ich war
auch DJ. Wir haben auch mal
Walzer und Sirtaki gespielt – das
gab eswoanders nicht!“Die Bag-
gi wurde Trend: „Plötzlich lief es
supergut und die Leute kamen
und tanzten!“ Die Kommune sei
sein Leben gewesen, sagt Dust.
Der Zusammenhalt, die Lebens-
freude, der Spirit, das habe ihn
fasziniert. Höhepunkte seien die
Reisen nach Oregon gewesen,
wo Bhagwan zeitweise lebte.

Auch die Kommunen-Mitglie-
der aus Hannover hätten in den
langen Schlangen von Anhän-
gern gestanden und zugesehen,
wie ihr Idol im Rolls- Royce an ih-
nen vorbeifuhr. „Es ging darum,
ihm so nahe wie möglich zu
kommen“, sagt er. Aber: Ein
eigenes, selbstbestimmtes Le-
ben sei immer weniger möglich
gewesen –die Leitung entschied
für die Mitglieder, das System
wurde zusehends autoritärer.
Mitglieder wurden versetzt,

aus ihrem Lebenszusammen-
hang gerissen. Auch Veetam
Dust verschlug es so nach Berlin:
„Es ging mir nicht gut.“ Ende
1985 erfolgte der Zusammen-
bruch der Bewegung – mit dem
Bekanntwerden der Verbrechen
vonBhagwansSekretärin Sheela
und der Ausweisung Oshos aus
den USA.

Heute blickt VeetamDust sehr
nachdenklich auf die Zeit: „Das
Klima der Angst wurde stärker.
Und wir haben uns allen mögli-
chen Regularien untergeordnet
aus Angst, nicht mehr dazuzu-
gehören.“ Die Erfahrung seiner
Jugend hat ihn geprägt und sen-
sibel gemacht: „Ich habe erlebt,
was Menschen alles zu tun ver-
mögen, nur um zu einer Ge-
meinschaft dazuzugehören.“
Nach 1985 zog sich die Sekte

auch aus Hannover zurück: Das
„ZobraTheBuddha“-Restaurant
wurde geschlossen, die „Baggi“
verkauft. Das Besondere: Einige
der Mitarbeiter übernahmen die
Disco. Unter ihnen: Masha Ritt-
berger und Jens Blosze. „Ich war
als Surflehrer auf dem Sprung
auf die Malediven, als ich Masha
kennenlernte. Sie hat in der Bag-
gi gejobbt“, erinnert sich Blosze.

Diebeiden verlieben sich. „Letzt-
endlich habenMasha und ich die
Disco geleitet – 23 Jahre bis
2007.“ Es war die Blütezeit der
„Baggi“. Die Disco sei so beliebt
gewesen, sagt Blosze,weil sie als
besonders sicher galt, da gab es
nichts zu verbergen. „Die Jalou-
sienwaren immeroffen.“Undso
konnten die Gäste, die vor dem
Einlass lange in derWarteschlan-
ge standen, schon mal neidisch
hineinsehen.
Daran erinnert sich auch Mar-

tin Rinderknecht (51). Der Chef
der Firma „Digicopter“ war da-
mals unter anderem für die auf-
fallende Werbung zuständig.
Oft hätten sich Blosze und er
coole, lustige Sprüche für die
großen „Baggi“-Poster ausge-
dacht. „Das war ein Alleinstel-
lungsmerkmal. Die Posterwaren
skurril, aber volksnah“, sagt Rin-
derknecht. „Ich weiß noch, wie
wir uns Gedanken über den be-
sucherschwächeren Mittwoch
gemacht haben. Da lief imRadio
von Alphaville der Song „Fore-
ver young“ – das war die Idee:
Forever young, Eintritt frei ab
30!“ Die Forever-young-Partys
bekamen schnell Kultstatus.
Und der Ort sprach sich rum,

viele Prominente ließen sich in
den 1990er Jahren blicken: Sän-
ger Herbert Grönemeyer (62),
Michi Beck (56) von Fanta 4, die
Scorpions, Scooter-Sänger H. P.
Baxxter (59), Entertainer Stefan
Raab (57) undmehr. 2007wurde
BloszedieKonzessionnichtmehr
verlängert, Alexander und Niko-
lai Schreiber übernahmen nach
einigem Hin und Her die Disco,
zehn Jahre später übergaben sie
sie an die Event-Firma Trend ID
mit Martin Polomka (41). Den
Geburtstag will er groß feiern.

Als die Sannyasins die
Bhagwan-Disco eröffneten
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